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Fragen und Antworten 
 
 
Eine wichtige Aufgabe der Gemeindepräsidentin ist der Kontakt zur Bevöl-
kerung. Ich biete Ihnen die Gelegenheit, Ihre Anliegen, die in Bezug zur 
Gemeinde stehen, mit mir zu besprechen. Für ein persönliches Gespräch 
melden Sie sich bitte unter der Telefonnummer 031 868 81 70 (Präsidialab-
teilung) oder schreiben eine E-Mail an maring.e@muenchenbuchsee.ch. 
 
 Elsbeth Maring-Walther 
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Aus dem Gemeinderat 
 
 
Terminplan Buchsi-Info 
 
Redaktionsschluss Erscheinungsdatum 
28. Juli 25. August 
03. November 01. Dezember 
 
Die Buchsi Info-Termine finden Sie auch unter www.muenchenbuchsee.ch 
-> Aktuelles -> Buchsi-Info 
____________________________________________________________ 
 
Arbeitsvergaben 
 
Hallenschwimmbad Schulanlage Riedli, Fensterfronten und Lüftungs-
anlage 
Fensterfronten Scheidegger Metallbau AG, Kirchberg 
Lüftungsanlge Riggenbach AG, Solothurn 
____________________________________________________________ 
 
Einbürgerungen 
 
• Balasubramaniam, Geormilla, geb. 1993, von Sri Lanka 
• Kozak, Ivan, geb. 1980 und Kozak, geb. Djoric, Jelena, geb. 1983 mit 

Kozak, Adriana, geb. 2005 von Serbien und Montenegro 
• Lanciano, geb. Rodo, Raquel, geb. 1984, von Spanien 
• Mira, Miguel, geb. 1980 von Spanien und Mira, geb. Di Gennaro, Tan-

ja, geb. 1980 von Italien 
• Sacchetti, Nicola, geb. 1955 und Sacchetti, geb. Bottari, Lucia, geb. 

1961, von Italien 
• Tunç, Bektas, geb. 1974, von Türkei 
• Vukadin, geb. Crnac, Anica, geb. 1957, von Kroatien 
• Wolfensteller, Jens-Ulrich, geb. 1944, von Deutschland 
• Zefi, Driton, geb. 1973 und Zefi, geb. Markaj, Mrikë mit Zefi, Laurant, 

geb. 1998 und Zefi, Altin, geb. 2002, von Serbien und Montenegro 
• Zendeli, Zelal, geb. 1968 und Zendeli, geb. Nuhi, Ajše, geb. 1973 mit 

Zendeli, Xhenete, geb. 2006, Zendeli, Festime, geb. 2006, Zendeli, 
Fatime, geb. 2007 und Zendeli, Halim, geb. 2010 von Mazedonien 

• Zeyad, Iman, geb. 1991, von Äthiopien 
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Europäisches Jahr der Freiwilligen-
arbeit (www.freiwilligenjahr2011.ch) 
 
"Gesellschaftliche Bedeutung der Freiwilligen-
arbeit sichtbar machen und die Anerkennung 
des freiwilligen Engagements optimieren. Diese 
Ziele übernimmt die schweizerische Kampagne für das vom Europarat 
ausgerufene Europäische Jahr der Freiwilligentätigkeit." 
 
Auch in unserer Gemeinde werden unzählig Stunden, Tage und Wochen 
an freiwilliger Arbeit geleistet. Dies zum Beispiel im Bereich Altersbetreung, 
Jugendförderung, Sport usw. Auch an verschiedensten Anlässen sind 
Freiwillige im Einsatz. Immer wieder leisten Bürgerinnen und Bürger, mit 
Freude, voller Energie und Einsatzbereitschaft einen wertvollen Beitrag für 
die Allgemeinheit. 
 
Der Gemeinderat dankt all den unzähligen Freiwilligen, welche mit grossem 
Engagement das Geschehen in unserer Gemeinde mitgestalten und mit-
tragen! 
____________________________________________________________ 
 
Personalwesen 
 

Pensionierung Heinz Mattenberger 
 
Heinz Mattenberger wird infolge Pensionierung per 31. Mai 
2011 aus der Verwaltung der Gemeinde Münchenbuchsee 
ausscheiden. 
 
Heinz Mattenberger war während 15 Jahren als Ressortlei-
ter Tiefbau in Münchenbuchsee tätig. In seiner Funktion als 

Ressortleiter war Heinz Mattenberger eine wichtige Schlüsselfigur gewor-
den. In seiner langjährigen Tätigkeit war er für die Sicherstellung des 
Strassennetzes, der Kanalisation und der Gewässer zuständig. 
 
Heinz Mattenberger leistete einen unermüdlichen Einsatz zu Gunsten der 
Bürgerinnen und Bürger, der Politikerinnen und Politiker und seinen Ar-
beitskolleginnen und Arbeitskollegen. Seine überlegte Arbeitsweise zeich-
nete ihn gleichermassen aus, wie auch seine hohe Fachkompetenz.  
 
Der Gemeinderat dankt Heinz Mattenberger für die über Jahre mit grossem 
Einsatz geleistete Arbeit im Interesse der Gemeinde Münchenbuchsee. 
 
Gemeinderat, Abteilungsleitende, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Ge-
meindeverwaltung wünschen Heinz Mattenberger für den neuen Lebens-
abschnitt alles Gute, gute Gesundheit und Wohlergehen. 



 7   

Festanstellungen 
 
Frau Angela Melo aus Ittigen hat am 1. April 2011 ihre Tätigkeit als Sach-
bearbeiterin Hochbau auf der Bauverwaltung aufgenommen. Ihr Beschäfti-
gungsgrad beträgt 100 %. Frau Melo ist ausgebildete Hochbauzeichnerin.  
 
Herr Hans-Rudolf Moser aus Konolfingen hat seine Tätigkeit als Bauin-
spektor auf der Bauverwaltung am 1. Mai 2011 begonnen und löst Urs 
Nessier ab. Herr Moser ist ausgebildeter Bauinspektor. 
 
Wir wünschen Frau Melo und Herrn Moser  einen guten Start und heissen 
sie  im Kreise der Verwaltungsangestellten herzlich willkommen.  
___________________________________________________________ 
 
Ostereiertütschen am Gründonnerstag 
(Text verfasst: Lernende der Gemeindeverwaltung Münchenbuchsee) 
 
Am Mittag wurden mit grosser Vorfreude die Vorbereitungen für das Eier-
tütschen getroffen. Gegen 16 Uhr begrüsste unsere Gemeindepräsidentin 
Elsbeth Maring-Walther die ersten Gäste. Nach und nach fanden immer 
mehr Einwohner/innen den Weg ins Kirchgemeindehaus, um einen gemüt-
lichen Anlass zu erleben. Rund 70 Personen vergnügten sich bei schöns-
tem Frühlingswetter beim Eiertütschen. Nebst 450 Eiern, gefärbt von der 
KITA Läbihuus, Karibu Zollikofen und dem Altersheim Weiermatt, standen 
kühle Getränke vom Hofwiler Wy-Chäller und Butterzöpfe vom Leo’s bereit. 
An dieser Stelle möchten wir dem Gemeinnützigen Frauenverein für den 
Einsatz beim Getränkeausschank herzlich danken. Die fröhliche Stimmung 
beim Ostereiertütschen machte Vorfreude auf die anstehenden Ostertage.  
Wir danken allen Beteiligten für den Einsatz und die Unterstützung.  

 
Ich danke den Organisatorinnen und Organisatoren, den Eierfärberinnen 
und Eierfärbern und dem Gemeinnützigen Frauenverein für ihr grosses 
Engagement und dadurch für das gute Gelingen dieses Anlasses. 
 
                                              Elsbeth Maring-Walther, Gemeindepräsidentin   
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Aus dem Grossen Gemeinderat 
 
3. Sitzung des GGR, Donnerstag, 26. Mai 2011 
19.30 Uhr, im Grossen Saal des Kirchgemeindehauses Münchenbuchsee 
 
Traktanden 
 
1 Protokoll vom 31. März 2011; Genehmigung 

 
2 Genehmigung Jahresrechnung 2010 

 
3 Terminplanung 2012; Kenntnisnahme 

 
4 Umsetzung Kommissionsreglement (KoR); Wahlen Mitglieder neuer 

Kommissionen per 1.8.2011 
  

5 Kommission für öffentliche Sicherheit; Ersatzwahl für Bruno Enderli 
 

6 Polizeireglement (PoR); Revision 
 

7 Verwaltungsbericht Gemeinde 2010; Genehmigung 
 

8 ZPP Nr. 20 "Bahnhof"; Projektentwicklungsvertrag mit Verkaufser-
mächtigung und Verkaufsdelegation; Genehmigung 
  

9 Industriestrasse Neubau Trottoir, Sanierung Strassenabschnitt und 
Wasserleitungserneuerung; Kreditgenehmigung 
  

10 Motion Georg Karlaganis, FDP; Erweiterung Geltungsbereich Reg-
lement Elektrizitätsversorgung; Behandlung 
 

11 Motion Andreas Gasser, SVP; Anpassung Stellenetat; Behandlung 

12 Motion Thomas Scheurer, GFL; Hirzi-Allee; Behandlung 

13 Interpellation Rolf Sieber; SP; Zuteilung Kindergärten; Beantwortung 

14 Einfache Anfrage Thomas Scheurer; GFL; Offene Kinder- und Jun-
gendarbeit; Beantwortung 

15 Mitteilungen 

16 Entgegennahme parlamentarischer Vorstösse 

Die Berichte und Unterlagen zu den einzelnen Traktanden finden Sie 
unter: www.muenchenbuchsee.ch 
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Mitteilungen 
 
 
AHV/IV, Betreuungsgutschriften der AHV/IV jetzt geltend 
machen! 
 
Betreuungsgutschriften können die Höhe Ihrer künftigen Rente ver-
bessern 
Betreuungsgutschriften werden nicht ausbezahlt, sondern den anspruchs-
berechtigten versicherten Personen bei der Berechnung ihrer Rente ange-
rechnet. 
 
Anspruchsbegründung: Pflege und Betreuung von verwandten AHV/IV-
Rentner/innen mittlerer Hilflosigkeit. Anspruch auf die Anrechnung einer 
Betreuungsgutschrift haben versicherte Personen, die in gemeinsamem 
Haushalt Verwandte in auf- und absteigender Linie oder Geschwister 
mit Anspruch auf eine Hilflosenentschädigung der AHV und IV, der Un-
fall- oder Militärversicherung von mindestens mittlerem Grad dauernd 
betreuen. Ehegatten, Schwiegereltern und Stiefkinder sind Verwandten 
gleichgestellt (nicht aber Tanten, Onkel, Nichten, Neffen, Cous-
ins/Cousinen oder Pflegekinder). Als hilflos gelten auch Jugendliche zwi-
schen 16 und 18 Jahren, für die Pflegebeiträge der Invalidenversicherung 
bezogen werden.  
 
Anspruchsbegründung: Dauerndes Wohnen in gemeinsamem Haus-
halt 
Die betreute Person muss tatsächlich überwiegend entweder in der glei-
chen Wohnung, im gleichen Gebäude oder zumindest auf einem benach-
barten Grundstück (Stöckli) wohnen. Als nicht überwiegend in gemein-
samem Haushalt wohnhaft gelten insbesondere Personen, die nur 
über das Wochenende, in den Ferien oder an Einzeltagen beherbergt 
werden. Bei einem Aufenthalt von insgesamt rund 180 Tagen pro Jahr im 
Haushalt der betreuenden Person besteht indessen Anspruch auf eine 
Betreuungsgutschrift. 
 
Den Anspruch jährlich geltend machen 
Eine Betreuungsgutschrift kann bis zum Erreichen des AHV-Alters der be-
treuenden Person jeweils am Ende eines Kalenderjahrs bei der AHV-
Zweigstelle der Wohnsitzgemeinde mit amtlichem Formular geltend ge-
macht werden. Dieses ist sowohl von der/den betreuenden Person/en als 
auch von der betreuten Person zu unterzeichnen. Dem Antragsformular 
sind alle sachdienlichen Unterlagen, wie Kopie des Familienbüchleins oder 
der Niederlassungsbewilligung, beizufügen. Bei mehreren betreuenden 
Personen wird die Gutschrift zu gleichen Teilen aufgeteilt. Bei verheirateten 
Versicherten wird die Betreuungsgutschrift während der Ehejahre immer je  
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hälftig geteilt. Werden Betreuungsgutschriften nicht innerhalb von fünf Jah-
ren geltend gemacht, so ist der Anspruch verwirkt; er wird für die Renten-
berechnung nicht mehr berücksichtigt. 
 
Anspruchskonkurrenz zwischen Betreuungs- und Erziehungsgutschriften 
Es kann nicht gleichzeitig Anspruch auf eine Erziehungsgutschrift und eine 
Betreuungsgutschrift geltend gemacht werden. Für betreuende Personen 
mit Kindern unter 16 Jahren geht der Anspruch auf Erziehungsgut-
schriften vor; Betreuungsgutschriften können somit keine mehr angerech-
net werden. 
 
 
Flexibles AHV-Rentenalter 
 
Ordentliches Rentenalter 
Männer treten mit 65 Jahren ins AHV-Rentenalter ein. 2011 werden somit 
die Männer des Jahrgangs 1946 rentenberechtigt. Das ordentliche Ren-
tenalter beginnt für Frauen mit 64 Jahren. 2011 werden folglich die Frauen 
des Jahrgangs 1947 rentenberechtigt. 
 
Vorbezug und Aufschub der Altersrente 
Dank der Flexibilisierung des Rentenalters können Männer und Frauen den 
Bezug der Altersrente 
 
• um ein oder zwei Jahre vorziehen (Vorbezug für einzelne Monate 

nicht möglich) oder 
• um mindestens ein bis höchstens fünf Jahre aufschieben. 
 
Wer seine Altersrente vorbezieht, erhält für die gesamte Dauer des Ren-
tenbezugs eine gekürzte Rente. Wer den Beginn des Rentenbezugs auf-
schiebt, erhält demgegenüber für die gesamte Dauer eine erhöhte Rente. 
Kürzung bzw. Zuschlag werden zusammen mit der Rente periodisch der 
Lohn- und Preisentwicklung angepasst. Jeder Ehepartner hat, unabhängig 
vom anderen die Möglichkeit, seine Rente vorzubeziehen oder aufzuschie-
ben (z.B. bezieht die Ehefrau ihre Rente vor, der Ehemann schiebt sie auf). 
 
Rentenvorbezug 
Der Rentenvorbezug muss mit amtlichem Anmeldeformular zum Voraus 
geltend gemacht werden. Dies zweckmässigerweise spätestens drei Mo-
nate vor dem Geburtstag, ab dem die vorbezogene Rente ausgerichtet 
werden soll. Andernfalls ist der Rentenvorbezug bzw. Rentenbezug erst ab 
dem nächstfolgenden Geburtstag möglich. Rückwirkend kann kein Vor-
bezug geltend gemacht werden. Wer die Rente vorbezieht, untersteht 
weiterhin der AHV/IV/EO-Beitragspflicht. Während des Vorbezugs be-
zahlte Beiträge werden für die Rentenfestsetzung nicht mehr berücksich-
tigt. Der für erwerbstätige AHV-Rentner/innen anwendbare Freibetrag, auf  
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dem keine Beiträge zu entrichten sind, gilt nicht während des Rentenvor-
bezugs. Weil der Rentenvorbezug auch für Personen in bescheidenen 
wirtschaftlichen Verhältnissen möglich sein soll, können unter bestimmten 
Voraussetzungen während des Vorbezugs auch Ergänzungsleistungen 
gewährt werden. 
 
Wichtig: Während der Dauer des Rentenvorbezuges werden keine Kin-
derrenten ausgerichtet. Wird eine vorbezogene Altersrente durch Hinter-
lassenenrenten abgelöst, werden diese wie die vorbezogene Altersrente 
gekürzt. 
 
Rentenaufschub 
Wer kurz vor dem Rentenalter steht, kann mit amtlichem Formular den 
Rentenbezug um mindestens ein, höchstens fünf Jahre aufschieben. 
Damit erhöht sich der Rentenanspruch um den Aufschubszuschlag. Die 
Rente kann während des Aufschubs – wiederum mit amtlichem Formular - 
jederzeit abgerufen werden; man muss sich somit nicht im Voraus auf eine 
bestimmte Aufschubsdauer festlegen. 
Der Aufschubszuschlag, ein fixer Frankenbetrag in Prozenten des Durch-
schnitts der aufgeschobenen Rente, entspricht dem versicherungstechni-
schen Gegenwert der während des Aufschubs nicht bezogenen Rente: Je 
länger der Aufschub, desto höher der Zuschlag. 
 
 
AHV/IV, bei Scheidung Einkommensteilung verlangen 
 
Grundsätzliches 
Bei der Berechnung der AHV/IV-Renten für verheiratete, verwitwete und 
geschiedene Personen werden die Einkommen, die von der Ehefrau und 
vom Ehemann während der Kalenderjahre der gemeinsamen Ehe erzielt 
wurden, zusammengezählt und je hälftig auf die beiden Ehepartner aufge-
teilt. Für die Einkommensteilung (Splitting) fallen nur die Kalenderjahre in 
Betracht, während welchen beide Ehegatten in der schweizerischen 
AHV/IV versichert gewesen sind. Einkommen, welche die Ehegatten im 
Jahr der Eheschliessung und im Jahr der Auflösung der Ehe erzielt haben, 
werden nicht geteilt. Ein Splitting wird somit erst durchgeführt, wenn die 
Ehe mindestens ein ganzes Kalenderjahr gedauert hat. 
Den Bestimmungen über das Splitting bei Auflösung einer Ehe gleichge-
stellt sind seit dem 1. Januar 2007 die Bestimmungen über die Auflösung 
einer eingetragenen Partnerschaft gleichgeschlechtlicher Paare. Die Re-
geln über das Splitting bei Auflösung einer Ehe durch Tod oder Scheidung 
sind deshalb vollumfänglich auf eingetragene Partnerschaften gleichge-
schlechtlicher Paare anwendbar.  
 
Wann wird die Einkommensteilung durchgeführt? 
Eine Einkommensteilung erfolgt bei Ehepaaren, wenn: 
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- die Ehe durch Scheidung oder Ungültigerklärung aufgelöst wird, auf 
Antrag der Ex-Ehepartner,  

- beide Ehegatten Anspruch auf eine Alters- oder eine Invalidenrente 
haben, von Amtes wegen, 

- ein Ehegatte stirbt und der andere einen Anspruch auf eine Alters- oder 
Invalidenrente hat, ebenfalls von Amtes wegen, 

 
Eine Einkommensteilung erfolgt bei eingetragenen Partnerschaften gleich-
geschlechtlicher Paare, wenn: 
- eine eingetragene Partnerschaft durch Gerichtsbeschluss aufgelöst 

wird, auf Antrag der Ex-Partner, 
- beide Partner Anspruch auf eine Alters- oder eine Invalidenrente haben, 

von Amtes wegen, 
- ein Partner stirbt und der andere einen Anspruch auf eine Alters- oder 

Invalidenrente hat, ebenfalls von Amtes wegen. 
 
Einkommensteilung bei Scheidung 
Bei Scheidung können die Ex-Ehegatten die Einkommensteilung bei einer 
Ausgleichskasse verlangen, bei der einer von ihnen Beiträge bezahlt hat. 
Mit dem InfoRegister auf der Internetseite www.ahv-iv.info (Rubrik 
Dienstleistungen) können sich die Versicherten diejenigen AHV-Kassen 
anzeigen lassen, bei denen für sie ein IK geführt wird. Der Antrag auf Split-
ting ist mit amtlichem Formular von beiden ehemaligen Ehegatten gemein-
sam oder durch jeden für sich einzureichen. Die Antragsformulare können 
bei jeder Ausgleichskasse in der Schweiz bezogen werden. Im Internet 
sind sie unter www.ahv.ch, Rubriken „Formulare“ „Allgemeine Verwaltungs-
formulare“ zu finden. Dem Antrag ist ein amtlicher Ausweis (Familienbüch-
lein usw.) sowie das Scheidungsurteil mit Rechtskraftbescheinigung des 
Gerichts beizulegen. 
Die dargelegten Grundsätze über die Formalitäten des Splittings bei Schei-
dung gelten sinngemäss für Personen, deren registrierte Partnerschaft 
durch Gerichtsbeschluss aufgelöst wurde. Als Beweisakt dient das Auflö-
sungsurteil. 
 
Empfehlung 
Unterlassen beide geschiedenen Ehegatten die Einleitung des Verfahrens, 
so muss die Ausgleichskasse die Einkommensteilung spätestens im Zeit-
punkt der Rentenberechnung von Amtes wegen vornehmen. Bei Personen, 
die mehrfach verheiratet waren oder bei denen zwischen Scheidung und 
Beginn des Rentenanspruchs eine lange Zeitspanne liegt, ergeben sich oft 
Probleme, die für die Rentenberechnung unabdingbaren genauen Daten 
beizubringen. Wir empfehlen deshalb geschiedenen Ehegatten, das Ge-
such möglichst unmittelbar nach der Scheidung gemeinsam einzureichen. 
Nur so können wir das Verfahren rasch und zuverlässig durchführen und 
später Verzögerungen bei der Rentenfestsetzung und -auszahlung vermei-
den. 
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Ergebnis Altkleidersammlung 2010 
 
Wie die Recyclingfirma mitteilt, sind im vergangenen Jahr in den gelben 
CONTEX-Altkleidercontainern insgesamt 11.77 Tonnen Alttextilien und 
Gebrauchtschuhe entsorgt worden. Der aus der Aktion resultierende ge-
meinnützige Erlös von Fr. 1'172.00 kommt dem Sonderschulheim Mätteli 
zugute. Besten Dank im Voraus an die Bevölkerung für die weiterhin rege 
Benutzung dieser ökologisch wie sozial sinnvollen Entsorgungsmöglichkeit. 
____________________________________________________________ 
 
Vandalismusschäden an gemeindeeigenen Liegenschaf-
ten 2010 
 
Auch im vergangenen Jahr mussten an 13 von insgesamt 23 gemeindeei-
genen Liegenschaften Vandalismusschäden behoben werden. Die Ranglis-
te wird von Glasbruch, gefolgt von Beschädigungen der Türen und ihren 
Schlössern angeführt. Den Schluss machen die Sprayereien und diverse 
Kleinschäden. Der grösste Schaden wurde durch einen Einbruch im Schul-
haus Bodenacker verursacht. Die im Jahr 2010 registrierten Schäden durch 
Vandalismus haben im Vergleich zum Vorjahr um 35 Prozent oder anders 
gesagt um Fr. 15‘000.00 zugenommen.  
____________________________________________________________ 
 
Buchsi-Märit 2011 
 
Das Märit-OK des Gewerbevereins organisiert am Samstag, 18. Juni 2011 
zum 32. Mal den Dorf-Märit an der Oberdorfstrasse. 
 
Neben einem kommerziellen Angebot durch einheimische Detaillisten und 
Handwerker sowie auswärtige Marktfahrer, möchten wir den Märit auch der 
Bevölkerung öffnen. Vereine und Institutionen haben die Möglichkeit, sich 
den Märit-Besuchern vorzustellen oder in Erinnerung zu rufen. Wir denken 
unter anderem an Strassenmusikanten, Theatergruppen, Tanzgruppen, 
gestaltende Künstler, Bastler usw. Sie helfen mit, den Märit farbig und at-
traktiv zu gestalten! Verschiedene Verpflegungsstände und Festwirtschaf-
ten sorgen wie gewohnt für das leibliche Wohl. 
 
Reservieren Sie sich dieses Datum - entweder als Teilnehmer oder als 
Besucher! 
 
Anmeldekarten und weitere Informationen erhalten Sie bei: 
Janos Varga, AXA Winterthur-Versicherungen, Hauptagentur, 
Oberdorfstrasse 9, 3053 Münchenbuchsee 
Tel. 031 869 12 37, Fax. 031 869 32 15 
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Kosten: 
Unkostenbeitrag Märit von Fr. 35.00 (Auflage betr. Sanitäre Einrichtungen, 
Werbung etc.), Laufmetergeld von Fr. 5.00 
 
Wichtig: 
Alle Teilnehmer vom Buchsi-Märit müssen ihre Marktstände selber organi-
sieren! 
____________________________________________________________ 
 
Feuerbrand 
 
Zwischen Mitte Juni und Mitte September ist der Feuerbrandkontrolleur der 
Gemeinde Münchenbuchsee unterwegs. Er kontrolliert Hausgärten, Hoch-
stamm-Feldobstgärten, Hecken und Waldränder auf allenfalls vorhandenen 
Feuerbrandbefall.  
 
Der Feuerbrand ist eine sehr gefährliche meldepflichtige Bakterien-
krankheit an Apfel-, Birnen- und Quittenbäumen. Er kann im Extremfall 
einen Baum in einigen Wochen abtöten. 
  
Die Übertragung erfolgt durch Schleim, den kranke Pflanzen ausscheiden. 
Befallen werden ausschliesslich Kernobstbäume (Äpfel, Birnen, Quitten) 
und einige Zier- und Wildpflanzen: alle Arten von Cotoneaster, Feuerdorn, 
Feuerbusch, Felsenbirne, Stranvaesia, Weissdorn, Vogelbeere, Mehlbeere. 
Die besonders anfälligen Pflanzen (Cotoneaster-Arten und Stranvaesien) 
dürfen in der Schweiz nicht mehr verkauft und vermehrt werden.  
 
Es gibt keine direkten Bekämpfungsmassnahmen gegen den Feuerbrand. 
Das Antibioticum Streptomycin darf nur mit Bewilligung und gezielt in Obst-
baubetrieben in Niederstammanlagen eingesetzt werden.  
 
Das Merkblatt „Feuerbrand im Hausgarten“ findet man im Internet unter: 
www.feuerbrand.ch, weitere wichtige Informationen für den Kanton Bern 
sind zu finden unter: www.be.ch/feuerbrand. 
 
Falls Sie einen Feuerbrandverdacht haben: Absterbende Zweige und 
Pflanzenteile bitte nicht berühren - es besteht grosse Verschleppungs-
gefahr - sondern unverzüglich der Gemeindeverwaltung melden (031 868 
82 22 oder bauabteilung@muenchenbuchsee.ch). Der Feuerbrandkontrol-
leur wird bei Ihnen vorbeikommen und die nötigen Massnahmen einleiten. 
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Ortsplanungsrevision Münchenbuchsee 
 
Information und Mitwirkung zum 3. Revisionspaket 
 
Das 3. Revisionspaket enthält: 
- Zentrumsplanung mit Zonenplan- und Baureglementsänderungen 
- Revision Zonenplan 2 "Landschaft" 
- Zonenplanänderung Weiermatt (Alters- und Pflegeheim) 
- Zonenplanänderung Golfpark 
 
Zu Ihrer Information ist vorgesehen: 
 
Ausstellung  
Ort: Foyer Kirchgemeindehaus 
Zeit: 20. Juni – 8. Juli 2011 
 
Informationsveranstaltung:  
Ort: Saal- und Freizeitanlage 
Zeit: 28. Juni 2011, 20.00 Uhr 
 
Rundgänge: 
An zwei Abenden fanden geführte Rundgänge durch Gebiete des Zentrums 
statt. Thema sind Fragen des Ortsbildschutzes und der Zentrumsentwick-
lung.  
Ort (Treffpunkt): Vorplatz Bauabteilung, Bernstrasse 12 
Zeit: 6. und 7. Juni 2011, jeweils 19.30 Uhr 
 
Ihre Mitwirkung ist gefragt. Sie können Ihre Eingabe schriftlich an folgende 
Adresse senden:  
Bauabteilung 
Bernstrasse 12, 3053 Münchenbuchsee  
Vermerk: Mitwirkung.  
 
Spezielle Fragebogen liegen bei der Ausstellung im Kirchgemeindehaus 
auf.  
 
Um was geht es? 
 
Zentrumsplanung 
Die Zentrumsplanung soll dazu beitragen, dass der Dorfkern auch in Zu-
kunft ein attraktiver Ort der Versorgung, der Begegnung und zum Wohnen 
bleibt. Dazu muss er entwicklungsfähig bleiben; aber so, dass die typi-
schen Qualitäten des Ortsbildes erhalten bleiben. Denn der Dorfkern ist für 
die Identität von Münchenbuchsee von besonderer Bedeutung.  
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Die Zentrumsplanung besteht aus einem Richtplan und einer Reihe von 
Zonenplan- und Baureglementsänderungen. Über den Richtplan wird der 
Gemeinderat und über die Zonenplan- und Baureglementsänderungen das 
Stimmvolk beschliessen.  
 
Revision Zonenplan 2 ‚Landschaftʻ und Zonenplan 3 "Naturgefahren" 
Mit dieser Revision wird der Zonenplan 2 aus dem Jahr 1995 aktualisiert. 
Er legt die geschützten Naturobjekte und die kommunalen Schutzgebiete 
fest. Im Vordergrund stehen der Schutz der landschafts- und ortsbildprä-
genden Elemente sowie ökologische Aspekte. Die Festlegungen im Plan 
sind für alle Grundeigentümer/-innen verbindlich. 
Zur Information liegt auch der neue Zonenplan 3 "Naturgefahren" vor. Bei-
de Zonenpläne werden durch das Stimmvolk beschlossen. 
 
Zonenplanänderungen Weiermatt: 
Mit der Erweiterung der Zone für öffentliche Nutzungen werden die Vo-
raussetzungen geschaffen, damit das bestehende Alters- und Pflegeheim 
saniert und erweitert sowie zusätzliche Neubauten für betreutes Wohnen 
für Pflegebedürftige realisiert werden können.  
 
Zonenplanänderung Golfpark: 
Hier ist eine Zonenplananpassung nötig, weil die ehemalige Golf-Driving-
Range-Anlage am Rand des Golfparkes aufgegeben wurde und das Gebiet 
nun neu der Zone mit Planungspflicht für den Golfpark zugewiesen werden 
soll.  
 
Sowohl über die Zonenplanänderung Weiermatt wie über die Zonen-
planänderung Golfpark wird das Stimmvolk zu beschliessen haben. 
____________________________________________________________ 
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LED-Strassenbeleuchtung Fellenbergstr. 1 – 11 
 
Im Januar 2011 wurde die Fellenbergstrasse ab Einmündung Ober-
dorfstrasse bis Kreisel Denner für einen Langzeitversuch mit 6 LED-
Strassenleuchten der neusten Generation bestückt. Die Leistungs-
reduktion durch die sparsamen LED-Leuchten beträgt gegenüber 
den konventionellen Natriumdampfhochdrucklampen 50 Watt pro 
Leuchte. Dies ergibt hochgerechnet auf 6 Leuchten eine Energiere-
duktion von ca. 1200 kWh pro Jahr. Die Lebensdauer einer LED-
Leuchte wird auf über 50‘000 Betriebsstunden prognostiziert. Dies 
würde einer Lebensdauer von ca. 10 Jahren entsprechen. In Mün-
chenbuchsee sind insgesamt 920 Strassenleuchten installiert. 
 
Zum Vergleich: 
Energie- und Unterhaltskosten für eine Leuchte während 10 Jahren: 
 
  Natrium- LED- 
  dampfhoch- Leuchte 
  drucklampe 23Watt 
  70Watt 

Anschaffungskosten Fr. 750.00 Fr. 800.00 
Stromkosten für 10 Jahre Fr. 365.00 Fr. 120.00 
Unterhaltskosten für 10 Jahre Fr. 560.00 Fr. 420.00 
Total Fr. 1675.00 Fr. 1340.00 
 
Stromverbrauch 3100 kWh 1000 kWh 
 
Technische Daten: 
Leuchtentyp: Regent Stela Square 
Leistung: 23 Watt 
Lichtfarbe: 4000 K (weiss) 
Anzahl LED: 18 Stk.
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Wir gratulieren 
 
 
Folgende Geburtstage konnten gefeiert werden: 
 
 
 
90. Geburtstag 
 
18. März 
Moser geb. Gerber, Bertha 
Moosgasse 15, Münchenbuchsee 
 
17. April 
Bart geb. Sütterlin, Irmgard 
Ursprungstrasse 81, Münchenbuchsee 
 
 
 
 
 
 
Liebe Jubilarinnen 
 
Für die Zukunft wünschen wir Ihnen viel Glück, gute Gesundheit  
und viele sonnige Tage. 
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Kirchgemeinden 
 
 
Jungschar Münchenbuchsee 
www.js-muenchenbuchsee.ch 
 
Die Jungschar bietet Spiel, Sport, Basteln, Singen und biblische Geschich-
ten für Kinder von 6 bis 16 Jahren in vier verschiedenen Altersgruppen an. 
Sie ist von der evangelisch - reformierten Kirchgemeinde und vom Evange-
lischen Gemeinschaftswerk aus organisiert. 
 
Hauptleiterin: 
Katja Schenkel 
031 869 15 04 
katja.schenkel@bluewin.ch 
 
Zeit:   13.30 – 17.00 Uhr 
Treffpunkt:  Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee 
 
Daten: Samstag 28. Mai 
 Samstag 02. Juli 
  
Sommerlager: Samstag 30. Juli – Samstag 6. August 
 8 – 16 Jahre 
 Informationen bei Katja Schenkel 
 
Unihockey der Jungschar Münchenbuchsee   
Hast du Spass, dich sportlich zu betätigen? Da zählt aber nicht alleine dei-
ne Sportlichkeit, du lernst auch das Geschick im Umgang mit dem Stock 
und dem Ball. Unihockey macht Spass und bereitet Freude. In jedem Trai-
ning gibt es zudem eine biblische Geschichte. 
Das Training ist für Mädchen und Knaben zwischen 10 – 15 Jahren. 
 
Zeit: 9.00 – 11.00 Uhr 
Ort: Turnhalle Hofwil in Münchenbuchsee. 
Coach: David Lusti (079 743 55 23, david.lusti@bluewin.ch) 
 
Daten: Samstag 28. Mai 
 Samstag 25. Juni 
 Samstag 2. Juli 
 Samstag 27. August 
 
Es sind alle herzlich eingeladen!   
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Soziales 
 
 
Muki-Deutsch 2011/2012 
 
Was ist Muki-Deutsch? 
 
In diesem Schuljahr hat die Gemeinde Münchenbuchsee bereits zum zwei-
ten Mal den Kurs „Muki-Deutsch“ angeboten. Der Titel bedeutet soviel wie 
„Deutsch für Mutter und Kind.“ Das Angebot richtet sich an Migrantinnen 
und ihre vorschulpflichtigen Kinder mit wenig oder keinen Deutschkennt-
nissen. Es finden drei Kurse gleichzeitig statt, ein Einsteiger- und ein Fort-
geschrittenerkurs für die Mütter und ein Kursprogramm für die Kinder. Ge-
leitet wird der Unterricht von Lice Fürst, Diane Reis (Erwachsenenkurse) 
und Trudy Studer (Kinderkurs).  
 
Am 18. August 2011 startet der Muki-Deutsch Kurs in eine neue Runde. 
Interessentinnen sind herzlich zu folgendem Anlass eingeladen:  
 
Informationsabend Muki-Deutsch 
Dienstag, 24. Mai 2011, 19.00 Uhr, Schulhaus Allmend 
 
An diesem Abend stellen wir Ihnen Muki-Deutsch im Detail vor. Sie erhal-
ten inhaltliche, pädagogische und organisatorische Informationen zum 
Kurs. Die Teilnahme am Informationsabend ist gratis und ohne Verpflich-
tung.  
 
Für weitere Informationen oder für den Bezug von detaillierten Anmeldeun-
terlagen steht Ihnen die Gemeindeverwaltung gerne zur Verfügung:  
 
Sekretariat Ressort Bildung und Soziales 
Evelyn Schranz 
Bernstrasse 8 
3053 Münchenbuchsee 
031 868 81 77 
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Die Kita Läbihus verdoppelt ihre Plätze 
 

 

 
Im Läbihus am Schaalweg tut sich einiges: Die Kindertagesstätte (Kita) 
Läbihus erweitert die bestehende Kita um 12 Plätze pro Tag und verdop-
pelt damit ihr Angebot. Ab 1. Juni 2011 können zusätzliche Kinder für die 
Tagesbetreuung aufgenommen werden, derzeit sind noch nicht ganz alle 
neuen Plätze vergeben. Die zusätzlichen Plätze werden – wie die bereits 
bestehenden – zu subventionierten, einkommensabhängigen Tarifen an-
geboten. Eine Betreuung ist möglich von Montag bis Freitag, 6.45 – 18.15 
Uhr, während 49 Wochen im Jahr. 
  
Möglich gemacht hat dies der Besitzer des Läbihus, Hörbi Frutiger, in Zu-
sammenarbeit mit dem Verein Kita Läbihus. Im Innern des Läbihus wurden 
einige Umbauten vorgenommen, um genügend Raum für die zusätzlichen 
Kinder zu schaffen. Die Kita, die vor 10 Jahren im Läbihus eröffnet wurde, 
kann damit dem grossen Bedürfnis nach Betreuungsplätzen besser gerecht 
werden. 
 
Für zusätzliche Informationen oder eine Anmeldung können interessierte 
Eltern Kontakt aufnehmen mit der Kita Leiterin Regina Messer (Telefo-
nisch: 031 869 34 44, email: kontakt@kitalaebihus.ch, homepage: 
www.kitalaebihus.ch) 
 
Mehr Kinderbetreuungsangebote finden Sie unter: www.muenchenbuch-
see.ch -> Gemeinde -> Verwaltung ->Präsidialabteilung -> Soziales
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Treffen der Seniorinnen und Senioren 
 
Eine Gruppe von Seniorinnen und Senioren hat sich im April wieder getrof-
fen. Sie haben sich mit der Sicherheit in Münchenbuchsee auseinander 
gesetzt. Sie zeigten auf, wo ältere Menschen sich unsicher fühlen. Zu Fra-
gen hat Herr Kuster von der Gemeindeverwaltung Auskunft gegeben.  
 
Anschliessend beschäftigten sie sich mit dem Vorhaben, wie Seniorinnen 
und Senioren sich gegenseitig im Alltag helfen könnten. Diese Hilfeleistun-
gen für Menschen, die nicht mehr alles alleine bewältigen können, möchten 
die Anwesenden gerne vermitteln. Aus der Gruppe der Seniorinnen und 
Senioren werden unter anderem folgende Dienstleistungen angeboten: 
Vorlesen, Spaziergänge, Autofahrdienst (für nicht vom Rotkreuzfahrdienst 
abgedeckte Zwecke), Gartenarbeiten. Nun braucht es aber noch mehr 
Seniorinnen und Senioren aus dem Dorf, die sich engagieren möchten. 
Anfragen und Angebote nimmt die Altersbeauftragte Brigitta Leibundgut 
gerne entgegen. 
 
Die Arbeitsgruppe wird weiter am Aufbau arbeiten, damit im Herbst mit 
diesem Angebot gestartet werden kann.  
Die Gruppe von Seniorinnen und Senioren möchte sich auch vermehrt 
austauschen und die Aktivitäten der verschiedenen Vereine sichtbarer ma-
chen. Dieses Miteinander Reden und Meinungen Aufzeigen im Sinne einer 
Alters-Plattform möchten sie regelmässig durchführen.  
 
Das nächste Treffen für alle interessierten Seniorinnen und Senioren findet 
am 6. September 2011 um 14.00 Uhr im Kirchgemeindehaus statt.  
Die Informationsbroschüre für Seniorinnen und Senioren mit nützlichen 
Adressen ist kürzlich zusammen mit dem Beiblatt „Häufige Fragen zum 
Thema Alter“ neu aufgelegt worden. Sie erhalten die Broschüre am Schal-
ter der Gemeindeverwaltung oder finden die Angaben im Internet 
(www.muenchenbuchsee.ch Rubrik „Altersbeauftragte“). 
 
Altersbeauftragte Brigitta Leibundgut, 077 259 41 08 oder 
altersfragen@muenchenbuchsee.ch 
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Aus der Schule 
 
 
Homepage: www.muenchenbuchsee-schulen.ch 
 
Richtlinien für die Einteilung der Schüler/innen der  
Primarstufe in die Schulhäuser 
 
Für die Einteilung aller Primarschülerinnen und -schüler in die Schulhäuser 
ist die Schulleitung zuständig. Da jedoch die Gemeinde unter bestimmten 
Voraussetzungen die Fahrkosten für Schülerinnen und Schüler des 1.-4. 
Schuljahres teilweise übernimmt, hat der Gemeinderat dafür einen Perime-
ter von 1'000m um jedes Schulhaus festgelegt und am 23. November 2009 
Bestimmungen zu Punkt 3 der Richtlinien erlassen. 
 
Richtlinien 
 
1. Schülerinnen und Schüler der 1. bis 4. Klassen 
1.1 Um jedes Schulhaus wird ein Perimeter von 1'000m gezogen (siehe 

Plan). Grundsätzlich werden die Schülerinnen und Schüler in ein 
Schulhaus eingeteilt, in dessen Perimeter sie wohnhaft sind.  

1.2 Schülerinnen und Schüler, die nicht innerhalb eines Perimeters 
wohnhaft sind, werden in das nächstgelegene Schulhaus eingeteilt.  

1.3 Zum Ausgleich der Klassengrössen kann die Schulleitung Schülerin-
nen und Schüler in ein weiter entferntes Schulhaus einteilen. 

1.4 In besonderen Fällen, namentlich bei gesundheitlichen Problemen 
des Kindes, können die Eltern ein Gesuch für eine besondere Klas-
seneinteilung unter Beilage eines schulärztlichen Zeugnisses an die 
Schulleitung richten. 

 
2. Schülerinnen und Schüler der 5. und 6. Klassen 
2.1 Die 4. Klassen treten am Ende des Schuljahres in ein Schulhaus mit 

5. Klassen über. 
2.2 In besonderen Fällen, namentlich bei gesundheitlichen Problemen 

des Kindes, können die Eltern der Schulleitung ein Gesuch um Ver-
setzung in ein anderes Schulhaus stellen. Dem Gesuch ist ein 
schulärztliches Zeugnis beizulegen. 

 
3. Gesuche um Rückerstattung der Fahrkosten 
3.1 Auf Antrag der Eltern der Schülerinnen und Schüler des 1. bis 4. 

Schuljahres werden 75 %* der Fahrkosten für den RBS-Bus von der 
Gemeinde übernommen, sofern Punkt 1.2 oder 1.3 auf sie zutrifft, 
oder wenn sie im Allmendquartier* oder ausserhalb des 1'000m-
Perimeters gem. Plan wohnhaft sind. 
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3.2 Vor Antritt der Fahrten ist dem Ressort Bildung ein ausgefülltes Ge-
suchsformular (erhältlich auf dem Schulsekretariat) einzureichen. Ei-
ne rückwirkende Auszahlung ist nicht möglich. 

3.3 Die Fahrkosten werden erst rückerstattet, wenn das Gesuch durch 
das Ressort Bildung bewilligt worden ist. 

 
* Gemeinderatsbeschluss vom 23. November 2009 
 
Diese Richtlinien sind seit dem 1. August 2010 in Kraft. Sie haben die 
„Richtlinien für die Einteilung der Schülerinnen und Schüler der Primarstufe 
in die Schulhäuser“ der PSK vom 16.03.2005 ersetzt. 
 
 
Einteilungszonen 
Plan zu den Richtlinien über die Einteilung der Schülerinnen und Schüler 
der Primarstufe in die Schulhäuser. 
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Bewegungsförderung 
 
Ein besonderer Kurs im Rahmen des freiwilligen Schulsports 
 
• Ein ganzheitliches Bewegungsangebot für Kinder vom Kindergarten 

bis zur 4. Klasse 
 
• Nicht für „Sportskanonen“ 
 
• Für Kinder, in denen durch spielerisches Lernen in kleinen Gruppen 

die Lust auf Sport und Bewegung geweckt werden soll  
 
• Ein heilpädagogisch ausgerichtetes Angebot, von dem in erster Linie 

Kinder bei Empfehlung durch die Klassenlehrkraft oder durch das heil-
pädagogische Ambulatorium profitieren sollen. 

 
Zeit: Mittwoch- und Donnerstagnachmittag  
 (die genaue Zeit wird später bekannt gegeben) 
 
Dauer: 1 Lektion pro Woche, während dem Schuljahr 2011/12 

Mutationen sind nach Ende des ersten Semesters in 
Absprache mit der Lehrerin und Frau Leitner möglich.  

 
Kosten: Keine 
 
Ort: Gymnastikraum Allmend-Schulhaus 
 
Leitung: Yvonne Leitner, Bewegungstherapeutin 
 
Informationen: Yvonne Leitner, Kursleiterin 
 032 385 21 15 
 
 Evelyn Schranz, Schulsekretariat 
 031 868 81 77  
 schulsekretariat@muenchenbuchsee-schulen.ch 
 
 
Bitte senden Sie die Anmeldung bis spätestens 8. Juli 2011 an: 
Gemeinde Münchenbuchsee, Schulsekretariat,  
Bernstr. 8, 3053 Münchenbuchsee 
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Anmeldung für den Kurs "Bewegungsförderung"  

Schuljahr 2011/2012  Bitte in Blockschrift ausfüllen 
 Neuanmeldung 
 Wiederanmeldung (zutreffendes ankreuzen) 

 Mittwoch Nachmittag 
 Donnerstag Nachmittag (zutreffendes ankreuzen) 

Name und Vorname des Kindes: 
 

Geburtsdatum: 
 

Strasse: 
 

Ort: 

Telefon der Eltern: 
 

E-Mail: 

Schule / Kindergarten: 
 

Klasse: 

Name der Lehrperson: 
 

Telefon Schule / Kindergarten: 

Telefon Lehrperson privat: 
 

Bemerkungen: 

Grund der Anmeldung: 
 
 
Bereits erfolgte Abklärungen durch Fachpersonen: 
 
Datum:  
 
Name der Fachperson:  
Mein Kind besucht zurzeit folgende Therapie oder Stützunterricht: 
 
 
Seit:   Name der Fachperson: 

 
Folgendes ist zu beachten: 

• Die Kursplätze sind beschränkt. Es besteht die Möglichkeit, die Kinder auf die Warteliste 
zu setzten. 

• Kinder mit einer Empfehlung des Sonderpädagogen, des Psychomotorik-Therapeuten 
oder der Klassenlehrkraft werden bevorzugt. 

• Wer sich anmeldet, verpflichtet sich, den Kurs lückenlos zu besuchen! 
• Unfallversicherung und Transport sind Sache der Eltern. 
• Die Klasseneinteilung erhalten Sie nach den Sommerferien  

• Wünschen Sie ein Gespräch oder möchten einmal im Unterricht dabei sein, vereinbaren 
Sie bitte einen Termin mit der Kursleiterin: 
 Frau Y. Leitner, 032 385 21 15 

 
Datum: ____________ Unterschrift der Eltern: ______________________ 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
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Projektwoche der 5./6. Primarklassen im Bodenacker 
(23. bis 29. März 2011) 
 
 
Fahnenspur im Erdgeschoss 
Wir gestalten farbige Fantasiefarben mit schönen 
Zierstichen, die wir von Hand sticken. 
 
 
 
 
 

 
Farbige Fussbälle zieren den Gang 
In Kleister verkleidete Ballone werden zu Fuss-
bällen mit den dazugehörenden Nationalflaggen. 
 
 
 

 
Let`s puzzle! 
Mit Phantasie und vielfältigen Ideen gestal-
ten wir grosse bunte Puzzleteile, die wir auf 
die Wände im Gang malen. 
 
 
 

 
Schattenspass 
Möchtest du dich als Schattenbild an der Wand 
verewigen? Mit einer Portion Mut, einer Prise Hu-
mor und mit grösster Sorgfalt bist du dabei! 
 

 
Whatelse? 
6'930'000'000 Menschen! 
234  Länder! 
70,7%  Wasser! 
5  Kontinente 
eine  Welt! 
 
Wir gestalten auf 18m eine grosse bunte Nespressowelt! Whatelse! 
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KidS-Projekt Tanz mit Michaela Pavlin 
2. Klasse 8d Münchenbuchsee 
 
Unsere 2. Klasse hat die Gelegenheit, unter Anleitung der bekannten 
Tanzpädagogin Michaela Pavlin ins Tanzen eingeführt zu werden. Im 
Rahmen dieses KidS (=Kultur in der Schule)-Tanzprojektes haben wir eine 
Probe des Stadttheater-Balletts Bern besucht. 
 
Hier drei Schülertexte zu diesem Ausflug (die Texte der Schüler sind in der 
Originalversion abgetippt): 
 
Die Guten Tänzer/ihnen 
Wir sind in eine Balettvorführung gegangen. Ich frage mich wie die sooooo 
gut Tanzen können und die haben sooooo schöne Pirouetten getanzt. Ich 
war begeistert, einfach nur begeistert. Und die Balettmeisterin Jenny war 
auch soooo gut. Mir hat es soooo gut gefallen. Wir haben Frau Pavlin am 
Bahnhof getroffen. Wir haben auch Znüni gegessen. 
von Joel 
 
Das Probetanzen in den Vidmar-Hallen 
Erst mal ein dickes lob an die Tänzer und Tänzerinnen. Ich würde jedem 
Tänzer und Tänzerin sagen ihr habt bei der probe kein einziger Fehler ge-
macht! Und von mir aus hätten sie so auftreten dürfen am Abend. Wenn ich 
Balettmeister wäre wär ich sehr stolz auf sie. Oder auch sonst. Yu-min hatt 
mich beeindruckt. Doch der einzige kritickpunkt das er zu weit hinten den 
Plaz zu Tanzen bekomen hat! Ich häte ihn näher sehen wollen.  
von Damian 
 
Tanzprobe 
Die Ballettänzer sind sehr still und auch sehr Konzertirt und können sehr 
gut Tanzen. Das hat mich gefahlen. Die Pirouette wahr sehr schön. Als 
wihr mit dem Dennis getanzt haben wahr es lustig. Der Klavier spieler hat 
mich am Meistens gefahlen. Das wahr der schönste Tag. 
von Ermal 
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Tagesschule Münchenbuchsee 
 
Jetzt anmelden! 
 
Die Tagesschule Münchenbuchsee ist ein freiwilliges, pädagogisches Be-
treuungsangebot für Kindergarten- und Schulkinder. Von Montag bis Frei-
tag während 38 Schulwochen können die Kinder ausserhalb ihrer Unter-
richtszeit an der Tagesschule betreut werden. Der Besuch der Tagesschule 
ist kostenpflichtig. Der Tarif richtet sich nach dem steuerbaren Einkommen. 
Zusätzlich werden die Kosten für die Mahlzeiten in Rechnung gestellt. 
 
Angebot  
 
07.00 -  08.15 Morgeneinheit 
                         mit Morgenessen und Freizeitbetreuung 
11.50 – 13.30 Mittagseinheit  
                         mit Mittagessen und Freizeitbetreuung 
13.30 – 18.00 Nachmittagseinheiten  
                         mit Zvieri, Freizeitbetreuung und Aufgabenbegleitung 
 
 
Anmeldung 
Das Anmeldeformular für die Tagesschule und ein Informationsblatt wur-
den nach den  Frühlingsferien via Kindergärten und Schulen an alle Kinder 
verteilt.  
Alle Formulare und die Informationsblätter dazu können auch unter 
www.muenchenbuchsee-schulen.ch/tagesschule heruntergeladen oder auf 
dem Schulsekretariat (Tel. 031 868 81 77) bestellt werden.  
Anmeldeschluss: 15. Juni 2011 
 
Informationen über die Tagesschule erhalten Interessierte auf der Home-
page www.muenchenbuchsee-schulen.ch oder bei  
Adriana Faedi Tschannen, Leiterin Tagesschule, 
Tel. 031 869 04 24, tagesschule@muenchenbuchsee.ch  
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Koordination Aufgabenhilfe: eine interessante Aufgabe – 
vielleicht für Sie? 
 
 
Nach mehreren Jahren gibt Frau Michèle Hauber aufgrund eines berufli-
chen Engagements die Stelle als Koordinatorin der Aufgabenhilfe auf Ende 
des laufenden Schuljahres ab. Wir suchen deshalb eine Nachfolgerin oder 
einen Nachfolger für diese interessante Aufgabe im Dienste der Kinder von 
Münchenbuchsee.  
 
Die Aufgabenhilfe bietet Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit, ihre 
Hausaufgaben in einer ruhigen und geschützten Atmosphäre zu erledigen. 
Ein Team von freiwilligen Aufgabenhelferinnen unterstützt Kinder, deren 
Eltern aus beruflichen, sprachlichen oder anderen Gründen die Aufsicht 
beim Erledigen der Hausaufgaben nicht immer selber übernehmen können. 
Als Koordinatorin bzw. Koordinator sind Sie besorgt für eine gute Qualität 
der Aufgabenhilfe gemäss den Vorgaben der Gemeinde. Sie sind An-
sprechperson für die Eltern, für die Aufgabenhelferinnen, für die Schullei-
tung und die Lehrkräfte sowie für die Gemeindeverwaltung. Zu Ihren Auf-
gaben gehören die Bearbeitung der Anmeldungen, die Einteilung der Schü-
ler/innen und der Aufgabenhelfer/innen sowie der Reservation und Zutei-
lung der Räume. Sie führen ein Team von zurzeit 20 Aufgabenhelferinnen, 
leiten Teamsitzungen und besorgen auch die administrativen Arbeiten 
(Ausschreibungen verfassen, Präsenzlisten führen, Rechnungsstellung und 
Lohnauszahlung vorbereiten). Die Stelle wird entschädigt.   
 
Dürfen wir Sie schon bald als Koordinator/in der Aufgabenhilfe begrüssen? 
Falls Sie Fragen haben, geben wir Ihnen gerne weitere Auskünfte. Auf Ihre 
Anmeldung freut sich:  
Michael Haldemann, Ressortleiter Bildung, Bernstrasse 8, 3053 München-
buchsee (Tel. 031 868 81 74, haldemann.m@muenchenbuchsee.ch). 
 
AufgabenhelferInnen für Montagnachmittag gesucht: 
Für die Aufgabenhilfe am Montagnachmittag (15.25-17.00 Uhr) suchen wir 
eine Aufgabenhelferin oder einen Aufgabenhelfer. Sie unterstützen Schüle-
rinnen und Schüler der Primarstufe beim Erledigen der Hausaufgaben. Die 
Aufgabenhilfe findet jeweils im Zeitraum vom Oktober bis Juni statt. Die 
Stelle wird entschädigt.  
 
Bitte melden Sie sich ebenfalls an der oben angegebenen Adresse. 
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Freiwilliger Schulsport 
 
Schwimmkurs in den Sommerferien:  
Kann Ihr Kind noch nicht schwimmen? Im Rahmen des freiwilligen Schul-
sports finden in den Wochen vom 11. Juli bis 22. Juli und vom 2. bis 12. 
August jeweils am Vormittag Schwimmkurse mit Sportplausch für Schul-
kinder statt. 
Weitere Informationen: siehe Ausschreibung auf www.muenchenbuchsee-
schulen.ch oder Flyer (wird vor Pfingsten an alle SchülerInnen der 1.-9. 
Klassen verteilt) oder beim Leiter Schulsport, Fred Gerber 
(gerber.fred@bluewin.ch oder 031 869 09 89).  
____________________________________________________________ 
 
Schuljahresbeginn Kindergarten und Primarstufe 
 
Das Schuljahr beginnt am Montag, 15. August 2011 
 
Am ersten Schultag gelten die folgenden Zeiten, auch wenn der Stunden-
plan anders lautet: 
 
Kindergarten 

13.30 Uhr im Kindergarten 
 

Einschulungsklasse (1. Jahr) und 1. Klassen 
9.10 Uhr im Klassenzimmer 
 

Einschulungsklasse (2. Jahr) und 2. bis 6. Klassen 
8.15 Uhr im Klassenzimmer 
 

Alle noch nicht angemeldeten Neuzuzüger sind gebeten, sich so rasch wie 
möglich bei der folgenden Stelle zu melden: 
 
Schulsekretariat 
Bernstr. 8 
3053 Münchenbuchsee 
031 868 81 77 
schulsekretariat@muenchenbuchsee-schulen.ch 
 
Wir wünschen den Kindern alles Gute zum Kindergarten- oder Schuljah-
resbeginn. 
 
 
Schulleitung Kindergarten-Primarschule Münchenbuchsee 
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Ferienplan 2011 – 2013 
für die Volksschule und den Kindergarten 
 
 Letzter Schultag Erster Schultag 
 
2011 
Sommer  Fr 08. Juli Mo 15. August 
Herbst Fr 23.September Mo 17.Oktober 
Winter Fr 23. Dezember Mo 09. Januar 2012 
 
2012 
Sportwoche Fr 03. Februar Mo 13. Februar 
Frühling, Kindergarten  
und Primarstufe (1. - 6.) Fr 30. März Mo 23. April 
Frühling, Sekundarstufe (7. - 9.) Do 05. April Mo 23. April 
Sommer  Fr 06. Juli Mo 13. August 
Herbst Fr 21.September Mo 15.Oktober 
Winter Fr 21. Dezember Mo 07. Januar 2013 
 
2013 
Sportwoche Fr 01. Februar Mo 11. Februar 
Frühling, Kindergarten  
und Primarstufe (1. - 6.) Do 28. März Mo 22. April 
Frühling, Sekundarstufe (7. - 9.) Fr 05. April Mo 22. April 
Sommer  Fr 05. Juli Mo 12. August 
Herbst Fr 20.September Mo 14.Oktober 
Winter Fr 20. Dezember Mo 06. Januar 2014 
 
Ab Schuljahr 2011/12 ist nur noch der Freitagnachmittag vor den 
Sommerferien frei. Vor den anderen Ferien ist am Freitag Unterricht 
nach Stundenplan.  
 
Unterrichtsfreier Halbtag im Schuljahr 2011/2012: 
- Freitag nach Auffahrt ist frei 
____________________________________________________________ 
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Kinder- und Jugendfachstelle 
 
 
638 Abenteuer und Erlebnisse! 
 
Während den Frühlingsferien wur-
den bereits zum fünften Mal für die 
Primarstufe Ferienaktivitäten 
durchgeführt. Als Neuerung gab es 
erstmals auch Angebote für Kinder 
im Kindergarten. 19 Organisatio-
nen und Jugendverbände boten 
den Kindern 57 unterschiedliche 
Möglichkeiten um Neues kennen 
zu lernen oder um spannende 
Erlebnisse zu machen. 

 
Abenteuerhungrige Kids konnten sich an 
eine Seilbahn wagen, Mister X oder ei-
nen Schatz suchen und tief unter der 
Erde eine Höhle erforschen. Andere wag-
ten sich auf die sportliche Schiene, z.B. 
mit Hornussen, Inlines, Handball, Golf 
oder Klettern. 
 
Wer Neues kennenlernen wollte fand 
dazu ein reichhaltiges Angebot. Vom 
Einblick bei der Polizei und Feuerwehr 
über den Pony- und Pferdenachmittag 

bis zum Fahnenschwingen und 
Alphornblasen fanden sich An-
gebote. 
 
Insgesamt konnten von 684 An-
meldungen 638 berücksichtigt 
werden. Aber auch dieses Jahr 
mussten mache Kinder wieder 
mit dem Hinweis auf die Durch-
führung im nächsten Jahr getrös-
tet werden. 
 
Bei den jüngeren Kindern war das Erleben von Geschichten hoch im Kurs. 
Sei es als Piraten, Forscher oder Entdecker….. Wem das zu wild war, der 
konnte sich ja immer noch beim Schnupperfischen am Moossee entspan-
nen.    
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Vereine 
 
 
Forum 60 plus 
 
Veranstaltungen 2/2011 
 
Donnerstag  26. Mai 5. Konzert „musik.punkt.zwölf“ des 12.00 
  Berner Symphonie-Orchesters im  
  Kultur-Casino Bern 
  Antonin Dvorak: „Symphonie Nr. 7 d-Moll op. 70  
Freitag 27. Mai Kurzwanderung 
Mittwoch 01. Juni Freies Singen im Kirchgemeindehaus 09.00 
  Stamm im Restaurant Tonino 10.00–11.30 
Donnerstag 09. Juni 6. Konzert „musik.punkt.zwölf“ des 12.00 
  Berner Symphonie-Orchesters im  
  Kultur-Casino Bern 
  Alban Berg / Theo Verbey: Klaviersonate 
  op. 1 Orchesterfassung 

 Robert Schumann: Symphonie Nr. 3 Es-Dur op. 97,  
 „Rheinische“ 

Mittwoch 15. Juni Freies Singen im Kirchgemeindehaus 09.00 
Mittwoch 15. Juni Bergwanderung Diemtigtal ca. 7 ½ Std. 
  (Auskunft Ernst Wenger) 
Mittwoch 22. Juni Talwanderung im Goms ca. 3 ½ Std. 
 
Adresse: Postfach 304, 3053 Münchenbuchsee, www.forum60plus.ch 
____________________________________________________________ 
 
MuKi-Turnen 
 
Wir turnen in den folgenden Gruppen. Es hat noch freie Plätze!  
(Kinder ab 3-jährig) 
 

Montag 09:00 - 10:00 Uhr Riedli D. Keller 

Dienstag 10:00 - 11:00 Uhr Riedli S. Kamer 

Donnerstag 10:00 - 11:00 Uhr Waldegg F. Griesser 

Freitag 10:00 - 11:00 Uhr Riedli E. Bandi 

 
Kontaktadresse für alle Gruppen: 
Franziska Griesser 
Tel. 031 911 08 93 
Wir freuen uns auf neue Kinder mit ihren Müttern oder Vätern! 
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6. Internationale Sommer Harfenakademie 
vom 31. Juli – 7. August 2011 in Münchenbuchsee 
 
Neben dem Hauptkurs findet dieses Jahr zum ersten Mal eine „YOUNG 
HARP MASTERS“ – Akademie vom 27. – 29. Juli 2011 statt.  
Beide Kurse werden in der Musikschule Münchenbuchsee geführt. Zuhörer 
sind herzlich willkommen.  
 
Für diesen Sommer beginnen die ersten Konzerte  bereits im Mai. Im Juli – 
August folgt ein Highlight nach dem anderen. Die Konzerte sind kostenlos 
und die Kollekte geht zu Gunsten von HARP MASTERS Akademie.  
 
Konzertplan Sommer 2011 
 

Datum Zeit Konzert Ort 

29. Mai 
2011 

18.00 

„Die virtuose Harfe“ 
Klassenkonzert von Irina Zingg 

Studentinnen der Zürcher 
Fachschule der Künste 

Kirchgemeindehaus 
Münchenbuchsee 

29. Juli 
2011 

19.30 

HARP MASTERS present…: 
Young celebrity Masters 2011: 

Vasilisa Lushchevskaya 
Russland 

Kirchgemeindehaus 
Münchenbuchsee 

1. August 
2011 

19.30 
Celebrity Master Recital: 

Isabelle Moretti 
Frankreich 

Kirche München-
buchsee 

3. August 
2011 

19.30 

Resident Celebrity Master 
Recital: 

Harfe und Bandonéon 
Klassik meets Tango. Zweite 
Station nach Paris ist bereits 
Münchenbuchsee. Anschlies-
send folgt NewYork und Bue-

nos Aires 
Marielle Nordmann 

Eduardo Garcia 

Kirchgemeindehaus 
Münchenbuchsee 

5. August 
2011 

19.30 

HARP MASTERS present…: 
Young celebrity Masters 2011: 

Elen Hydef 
Wales 

Kirchgemeindehaus 
Münchenbuchsee 

7. August 
2011 

18.00 
Harfen – Gala 

Abschlusskonzert der Akade-
mie 

Kirchgemeindehaus 
Münchenbuchsee 

 
Weitere Informationen finden Sie unter www.harpmasters.com  
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Gastfamilien für unsere Studentinnen sind gesucht! 
Für unsere Teilnehmerinnen suchen wir Gastfamilien in Münchenbuchsee. 
Unsere Studentinnen kommen aus der ganzen Welt. Möchte Sie eine Stu-
dentin während dieser Zeit aufnehmen, senden Sie eine Email an Irina 
Zingg: harpmasters@gmail.com. HARPMASTERS und die Studentinnen 
zählen auf Ihre Unterstützung.  
____________________________________________________________ 
 
Musikschule Münchenbuchsee 
 
Möchtest Du gerne ein Instrument erlernen und erste Schritte in die Welt 
der Musik unternehmen? Im neuen Semester nach den Sommerferien 
2011 werden folgende Fächer unterrichtet: 
 
Klavier Violine Querflöte 
Cembalo Viola Oboe 
Keyboard Cello Klarinette 
Klassische Gitarre Djembé Saxophon 
Elektrogitarre Akkordeon Blockflöte 
E-Bass Schwyzerörgeli Bambusflöte 
Schlagzeug Hackbrett Horn 
Euphonium Trompete 
Frühklavier (für 5 – 7-jährige) Sologesang 
 
GRUPPENANGEBOTE 
Kinderchor 1. - 4. Klasse, Jugendchor  5. - 9. Klasse 
Leitung: Susanne Grossenbacher 
 
Rhythmik / Musikalische Früherziehung für Kinder ab 4 Jahren Leitung: 
Regula Arm 
 
Workshopband für Schülerinnen und Schüler der Oberstufe  
Leitung: Stephan Zimmermann 
 
Kammermusikgruppe für Erwachsene, gemeinsames Erarbeiten klassi-
scher Werke verschiedener Epochen.14-täglich 120 Min. 
Leitung: Damaris Di Bennardo 
 
Oboenensemble für Erwachsene gemeinsames Erarbeiten von Stücken 
verschiedener Epochen für Oboe, Englisch Horn und  Fagott. 
Leitung: Barbara Jost 
 
Djembé-Kurs für Frauen gemeinsames Erarbeiten der Schlagtechniken 
der Djembé- und Basstrommel. 
Leitung: Christa Hegi 
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Schulgelder pro Semester 
Einzelunterricht SchülerInnen  Erwachsene 
40 Min.  Fr.  785.00 Fr. 1'650.00 
30 Min.  Fr. 590.00 Fr. 1'250.00 
14-täglich  Fr. 395.00  Fr. 825.00 
 
Gruppenunterricht (nicht alle Instrumente möglich) 
2er-Gruppe 40 Min. Fr. 395.00  Fr. 825.00 
2er Gruppe 30 Min. Fr.       295.00 
 
Grossgruppen 
Rhythmik  Fr. 200.00 
Kinderchor  Fr. 60.00 
Jugendchor  Fr. 60.00 
Workshopband Fr. 350.00 
Oboenensemble   Fr 350.00 
Kammermusikgruppe   Fr 350.00 
 
Schnupper-Abo  
(8 Lekt. à 30 Min.) Fr. 265.00 Fr. 570.00 
 
Djembé- und Blockflötengrundkurse Fr. 200.00 
Kann nur bei genügend Anmeldungen durchgeführt werden (3er oder 4er 
Gruppen). 
 
Familienrabatt 
Besuchen mehrere Kinder einer Familie die Musikschule, wird auf dem 
ganzen Rechnungsbetrag ein Rabatt von 10 % gewährt. Musikunterricht in 
Grossgruppen fällt nicht unter die Rabattregelung.  
 
Stipendien auf schriftliches Gesuch ans Sekretariat. Als Grundlage dienen 
die Richtlinien für Kostenbeiträge in der Schulzahnpflege. 
 
Neuanmeldungen bitte schriftlich bis am 21. Juni 2011 an: Sekretariat der 
Musikschule, Radiostrasse 19, 3053 Münchenbuchsee Tel. 031 301 77 11, 
Mail: info@musikschule-buchsi.ch 
 
Eignungsabklärung und Beratung kostenlos nach telefonischer Verein-
barung mit dem Schulleiter, Tomas Studer. 
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Anmeldeformular Musikschule 

 

Name: Vorname:  

 

Strasse: Telefon:  

 

PLZ/Wohnort:   

 

Geburtsdatum: Klasse:  

 

Rechnungsempfänger:  

 

Strasse: PLZ/Wohnort:  

 

Steuergemeinde:   

 

E-Mail:  
 
Anmeldung für das Fach/Instrument:  

Unterrichtsdauer: 30 Min. o 40 Min. o  

Einzelunterricht:o Zweiergruppe:o 

Anfänger:o  Fortgeschritten:o 

 

Bemerkungen:  

  

  

 

 

Datum: Unterschrift:  
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Turnverein Münchenbuchsee Aktive 
 
In diesem Jahr organisieren wir zum 10 mal das erfolgreiche Unihockeytur-
nier in Folge. Dank den Erfolgen der letzten Jahre, ist das Amateur-
Unihockeyturnier, unter der Leitung des Turnverein Münchenbuchseeaktive 
und der Gruppe Game and Fun, bereits das grösste im Kanton Bern! 
 
Es sind alle herzlich eingeladen an unserem Turnier aktiv mitzumachen ! 
 
 
 
Anmeldetalon  
10. Unihockeyturnier in Münchenbuchsee, 27. August 2011 
 
Name des Vereins, Gruppe oder Firma: ____________________________ 
 
Mannschaftsname Mannschaftsführer *Plausch *Mix Personen 
 
 

    

*Welche Kategorie bitte ankreuzen! 
 
 
Kontaktadresse: 
 
Name / Vorname: __________________________________ 

Adresse: __________________________________ 

PLZ / Ort: __________________________________ 

Telefon P / Natel: __________________________________ 

e-mail: __________________________________ 

Unterschrift: __________________________________ 

 
 
 
Ameldeadresse: 
Thomas Kuster, Schachenweg 11, 3250 Lyss oder www.tvbuchsi.ch 
 
Anmeldeschluss: 1. Juli 2011 (Poststempel ) 
 
Weitere Details entnehmen sie bitte unter www.tvbuchsi.ch 
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Tennisclub Münchenbuchsee TCM 
 

 
 
30 Jahre Tennisclub Münchenbuchsee 
 
Anlage 
Nähe Sportzentrum Hirzenfeld; 4 Plätze mit Flutlicht 
 
Saison 
Mitte April bis Mitte Oktober 
 
Trainings 
Junioren-, Einzel-, Gruppen- und Mannschaftstrainings 
 
Tennishöck 
Dienstagabend; ideal für EinzelspielerInnen, Neumitglieder. 
 
Mitgliederbeiträge 
Ehepaare Fr. 480.00 
Einzel Fr. 310.00 
Junioren Fr. 175.00 
Schüler Fr.   45.00 
 
Wäre das nicht auch etwas für Dich? 
Infos info@tcmuenchenbuchsee.ch, www.tcmuenchenbuchsee.ch 

 
Beim TCM bist Du an der richtigen Adresse! 
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Arbeitermusik Münchenbuchsee 
 
Wir sind eine Harmonie Musik und spielen in der 2. Stärkeklasse. Der Ver-
ein besteht aus ca. 50 Mitgliedern aller Altersstufen und wir dirigiert von 
Daniela Ivanova. 
 
Unser Repertoire reicht von moderner und abwechslungsreicher Unterhal-
tungsmusik bis zu zeitgenössischer Blas- sowie Marschmusik. 
 
Unsere nächsten Auftritte: 
18.06.2011 Buchsi Märit von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
  (beim Lindenhaus) 
 

21.06.2011 Tag der Musik: ab 18.00 Uhr – 21.00 Uhr Areal Paul Klee  
  (bei Regen im Kirchgemeindehaus) 

Mitwirkende: Kinderchor Moosseedorf-Münchenbuchsee, Mu-
sikschule Münchenbuchsee, Jugendmusik Münchenbuchsee, 
Musikgesellschaft Münchenbuchsee, Arbeitermusik München-
buchsee 
 

Wir suchen immer talentierte Musiker oder solche die es werden wollen. 
Wir bieten vielseitige Musikliteratur und ein aktives Vereinsleben. Die Pro-
ben finden jeweils am Dienstag um 20.00 Uhr in der Aula Paul Klee statt. 
 
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, besuchen Sie unsere homepage 
www.arbeitermusk.ch oder nehmen Sie Kontakt mit unserem Präsidenten 
auf. Urs Walthert, 079 263 85 58 
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Jungendmusik Münchenbuchsee und Jegenstorf 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Konzert der Jugendmusiken Münchenbuchsee und Jegenstorf 
 
Freitag, 24. Juni 2011, 20.00 Uhr im Kirchgemeindehaus München-
buchsee 
 
Eintritt frei, Kollekte 
____________________________________________________________ 
 
Ludothek 
www.ludobuchsi.ch 
 
Nationaler Spieltag 28. Mai 2011            Die Schweiz spielt! 
 
Spiel und Spass mit Ihrer Ludothek 
 
9.00 - 14.00 Uhr auf dem Paul Klee Schulhausareal 
Fahrzeugparcours, Grossspiele, Kapla-Bauhölzer, Wettbewerb 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
Voranzeige 
Besuche uns am Buchsimärit und versuche dein Glück mit dem Ballon-
Velo. 
 
Adresse Öffnungszeiten 
Zentrum alte Post Dienstag 15.00 - 17.00 Uhr 
Bahnhofstrasse 1 Freitag 16.00 - 18.00 Uhr 
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claro Weltladen 
Oberdorfstrasse 35, Münchenbuchsee 
 
Frühstücken Sie fair? 
Bei uns finden Sie für den Frühstückstisch fast alles: Kaffee, Tee, Oran-
gensaft, Kakaopulver, Honig, Mangokonfitüre und das alles zu fairen Be-
dingungen gehandelt. 
 
Und wie wäre es mit einem feinen Früchtebrot zum Frühstück? Wir haben 
das Rezept und die getrockneten Früchte dazu. 
 
Unsere neuen Öffnungszeiten: 
Montag  08.30 - 11.30 
Dienstag 08.30 - 11.30 und 14.00 - 18.30 
Mittwoch 08.30 - 11.30 und 14.00 - 18.30 
Donnerstag 08.30 - 11.30 und 14.00 - 18.30 
Freitag  08.30 - 11.30 und 14.00 - 18.30 
Samstag 08.30 - 16.00 
 
Das claro Weltladenteam freut sich auf Ihren Besuch 
und wünscht „En Guete bim Zmorge“! 
____________________________________________________________ 
 
TV Münchenbuchsee, OL-Jubiläum war ein Erfolg 
 

Die in der Februar-
Ausgabe des „Buchsi-
Info“ angekündigte 
Schweizer Meister-
schaft im Nacht-
Orientierungslauf ver-
lief in der Nacht vom 
2. auf den 3. April 
trotz eines ärgerlichen 
Zwischenfalls erfolg-
reich. Die Bemühun-
gen des Organisati-
onskomitees wurden 
gar mit einem neuen 
Teilnehmerrekord be-

lohnt. 670 Läuferinnen und Läufer, soviel wie nie in der 42 jährigen Ge-
schichte dieser nationalen Meisterschaft, liessen es sich nicht nehmen, am 
und rund um den „Schüpberg“ mit lichtstarken Stirnlampen, OL-Karten, 
Zeitbatges und vor allem schnellen Beinen ihr Bestes zu geben. Damit war 
der würdige Rahmen des TV-Jubiläums „50 Jahre Buchsi-Nacht-OL“ gege-
ben. Als sich die Sonne langsam zur Ruhe legte, erwachte das „Riedli“ und 
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wohl selten zuvor dürften derart viele Leute Turnhallen und Garderoben 
dieser Schulanlage in Beschlag genommen haben. Zeitweise ging es zu 
und her wie in einem Bienenhaus. 
 
Wer hat Posten „geklaut“? 
Eine Stunde vor dem Start sah noch alles nach einem reibungslosen Ab-
lauf aus, denn die verantwortlichen OL-Techniker beendeten einen letzten 
Rundgang im Laufgebiet mit dem Fazit: Alles ok. Leider kam es anders. 
Kaum gestartet, schlug im Rechnungsbüro die Meldung wie ein Blitz ein: 
„Einer der 95 Posten ist verschwunden“, war zu vernehmen, was leider 
dazu führte, dass rund 140 Läuferinnen und Läufer von 5 der 35 Katego-
rien nicht klassiert werden konnten. „Ärgerlich“, meinte Kontrolleurin 
Sandra Sutter, denn im weiteren Verlauf der Meisterschaft lief alles wie am 
Schnürchen und kaum irgendwo waren Ärger oder gar Vorwürfe seitens 
der Aktiven zu vernehmen. Das hätte die Crew um Laufleiter Bruno Hess 
und Bahnleger Peter Nyfeler auch nicht verdient, denn das Resumé des 
technischen Delegierten des Schweizerischen OL-Verbandes fiel unmiss-
verständlich aus: „Der Turnverein und die ortsansässigen OL-Spezialisten 
haben mit der mustergültigen Durchführung der diesjährigen Schweizer 
Meisterschaft eindrücklich bewiesen, dass dieser Grossanlass für sie keine 
Nummer zu gross war, wie Bruno Hess zunächst mutmasste“, äusserte 
sich OL-Experte Daniel Hadorn …nach Mitternacht.  
 
Lob und Dank an die Gemeinde 
Bruno Hess und 
seine OK-Crew 
sind sich bewusst, 
dass eine rei-
bungslose Abwick-
lung dieses 
Grossanlassen nur 
dank Unterstüt-
zung durch die 
Gemeindebehör-
den und Funktio-
näre möglich war: 
„Hans Kuster ist uns bei der Vorbereitung in jeder Beziehung ebenso tat-
kräftig zur Seite gestanden wie Christian Wittwer und seine Frau am Lauf-
Tag und am Sonntag bei den Aufräumarbeiten“, sprach Hess verdiente 
Lobes- und Dankesworte aus. 
 
„Topten“ aus Münchenbuchsee und Diemerswil: Herren A Mitteldis-
tanz: 9. Simon Räss. Herren B: 9. Andreas Vögeli (Diemerswil). Herren 35: 
4. Christoph Schilter. Herren 65: 6. Ernst Sutter.  
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Kunstturnen 
 
Gebrüder als doppelte Berner Meister 

Der Kantonale Kunstturnertag 
der Kantone Bern und Frei-
burg zieht jeweils viele hervor-
ragende Kunstturner aus der 
ganzen Schweiz an. Dies war 
auch am vergangenen Wo-
chenende in Gurmels nicht 
anders. Unter ihnen zwei Brü-
der aus Münchenbuchsee mit 
Ambitionen. 
Noah Baumgartner, mit Jahr-
gang 2003 der jüngere der 
Beiden, machte sich frühmor-
gens als erster ans Werk. Als 
jüngster Turner des Regiona-
len Leistungszentrums Bern 
verspürte er einen grossen 
Druck die Konkurrenz im Ein-

führungsprogramm für sich entscheiden zu müssen. Schliesslich hat er 
bereits im vergangenen Jahr den Kantonalen Meistertitel erringen können. 
Allerdings hat sich seit dem letzten Jahr viel verändert. Der Schweizerische 
Turnverband hat ein neues Wettkampfprogramm mit erschwerten Übungen 
herausgegeben. Diese kamen nun zum ersten Mal zur Anwendung. Bis 
zum letzten Training wurde darum geübt und gefeilt. Es sollte sich auszah-
len. An fünf der sechs Geräte erzielte Noah die Höchstnote der 54 angetre-
tenen Athleten und gewann souverän und überlegen mit fast fünf Punkten 
Vorsprung auf den Zweitplatzierten. Angesprochen auf seine Motivation 
erwidert der etwas scheue Noah: „Letztes Jahr habe ich einen kleinen Po-
kal gewonnen. Dieser ist unterdessen kaputt gegangen. Nun wollte ich 
unbedingt den noch grösseren an diesem Wettkampf gewinnen.“ Dement-
sprechend glücklich hielt er seinen gewonnen Preis in die Höhe. 
Die gesamte Zeit mitgefiebert hat Yannic Baumgartner, mit Jahrgang 2001 
knapp zwei Jahre älter als Noah. Auch er trainiert im Leistungszentrum in 
Bern und geht für den BTV Bern an den Start. „Jetzt bin ich an der Reihe“ 
verkündet er voller Zuversicht vor seinem Wettkampf im Programm 1. Die 
Konkurrenz aus Genf ist aber stark einzuschätzen und seine Trainingskol-
legen aus dem BTV Bern haben ebenfalls fleissig trainiert. In der Hälfte des 
Wettkampfes liess die Lautsprecherdurchsage noch keinen Podestplatz 
erahnen. Westschweizer Turner lagen in Front. Glücklicherweise kam zum 
Schluss mit dem Pauschenpferd noch das Paradegerät von Yannic an die 
Reihe. Die schwierigen Elemente Stöckli und Tschech gelangen einwand-
frei und mit der höchsten Note aller 41 Konkurrenten sicherte sich auch 
Yannic den Berner Meistertitel. 
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Modellfluggruppe Münchenbuchsee 
 
Am 6. August 2011 ... 
 
... fliegen auf dem Hornusserplatz zwi-
schen Münchenbuchsee und Diemers-
wil Modellflugzeuge der Modellflug-
gruppe Münchenbuchsee. Es handelt 
sich um einen vereinsinternen Anlass; 
für interessierte Passantinnen und 
Passanten liegt aber Informationsmate-
rial auf, und Mitglieder der Modellflug-
gruppe Münchenbuchsee geben sicher 
gerne Auskunft. 
 
Anwohnerinnen und Anwohner bitten 
wir bei ab und zu auftretenden Lärmemmissionen um ihr geschätztes Ver-
ständnis! Vielen Dank! 
____________________________________________________________ 
 
Elternclub Münchenbuchsee 
 
Unsere nächsten Veranstaltungen: 
 
Nachmittagstreff  
Jeden Dienstagnachmittag (ausser Sportferien) treffen sich Mütter und 
Väter mit ihren Kindern im Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee. Die Kin-
der können spielen und basteln und für die Eltern bietet dieses Treffen eine 
ideale Plattform um Kontakte zu knüpfen Weitere Infos bei Frau R. Lory, 
Tel. 031 869 39 26.  
 
Vaki-Treffen  
Neuer Termin für das Vaki-Treffen: 19. Juni 2011. Nähere Informationen: 
http://vaki.jimdo.com. Jederpapa ist willkommen.  
 
Freie Spielgruppenplätze ab August 2011  
Es hat noch freie Plätze bei der Spielgruppe Fidibus. Weiter Informationen 
bei Frau M. Walker, Tel. 031 862 00 58 oder spielgrup-pe@quick-line.ch.  
 
Wir suchen neue Vorstandsmitglieder. Interesse? 
Dann melden Sie sich doch bei P. Zuber Tel. 031 862 06 30.  
Das Detailprogramm kann bei Frau P. Zuber bestellt werden.  
Tel. 031 862 06 30 oder patriciazuber_noll@yahoo.de 
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Samariterverein Münchenbuchsee 
www.samariter-muenchenbuchsee.ch 
 
Wissen Sie, dass ….. 
− Sich ca. 30'000 SamariterInnen in der Schweiz engagieren? 
− Sich bei den 1'150 Samaritervereinen pro Jahr über 100'000 Personen 

Kenntnisse in der ersten Hilfe aneignen? 
− Die örtlichen Samaritervereine zusammen mit dem Schweizerischen 

Roten Kreuz im Jahr rund 1’600 Blutspendeaktionen organisieren? 
− Durch die Vereine an Veranstaltungen rund 375'000 Stunden Sanitäts-

dienst im Jahr geleistet werden? 
 
Gut zu wissen, dass es in Münchenbuchsee den Samariterverein gibt. 
Interessiert? Dann freuen wir uns. 
 
Unser Kursangebot für das Jahr 2011 
Nothelferkurs II Freitag, 27. Mai, 19.30 - 22.00 Uhr 
 Samstag, 28. Mai, 09.00 – 16.30 Uhr 
Nothelferkurs III Freitag, 24. Juni, 19.30 Uhr – 22.00 Uhr 
 Samstag, 25. Juni, 09.00 Uhr – 16.30 Uhr 
Nothelferkurs IV Freitag, 26. August, 19.30 Uhr – 22.00 Uhr 
 Samstag, 27. August, 09.00 Uhr – 16.30 Uhr 
Nothelferkurs V Freitag, 28. Oktober 19.30 Uhr – 22.00 Uhr 
 Samstag, 29. Oktober 09.00 Uhr – 16.30 Uhr 
  
BLS-AED Grundkurs I Freitag, 20. Mai, 19.00 – 22.00 Uhr 
 Samstag, 21. Mai, 09.00 – 12.00 Uhr 
BLS-AED Grundkurs II Freitag, 02. September, 19.30 – 22.00 Uhr 
 Samstag, 03. September, 09.00 – 12.00 Uhr 
BLS-AED Wiederhol.Kurs Freitag, 17. Juni, 19.00 – 22.00 Uhr 
  
Notfälle beim Kleinkind Je Mittwoch, 02. Nov. bis Mittwoch, 23. Nov. 

von 19.30 – 22.00 Uhr 
  
Blutspendeaktionen Donnerstag, 23. Juni, 17.00 – 20.00 Uhr 
 Montag, 31. Oktober, 17.00 – 20.00 Uhr 
  
Alle Kursanmeldungen nur schriftlich, mit Name, Vorname, Adresse, Ge-
burtsdatum und Telefon an: 
Franziska Morand, Oberdorfstrasse 47 
3053 Münchenbuchsee 
franziska.morand@bluewin.ch 
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Gemeindebibliothek Münchenbuchsee 
 
Wer zu lesen versteht, besitzt den Schlüssel zu grossen Taten, zu 
unerträumten Möglichkeiten. 
 
Wir bieten Ihnen eine Vielzahl von spannenden, lehrreichen, unterhaltsa-
men Neuerscheinungen an. 
 
NEU Wander- und Velokarten 
Neu im Angebot: Wander- und Velokarten der ganzen Schweiz - lassen Sie 
sich inspirieren! 
 
Zusätzliche Zeitschriften-Abos 
Zu den bisherigen 44 Zeitschriften-Abos sind einige Neue hinzugekommen, 
z.B. Ein Herz für Tiere, Schweiz, Tour, Slapshot, Tiere, Simpsons, Witch 
 
Literarische und kulinarische Häppchen 
Donnerstag, 16. Juni 2011, 19.30 Uhr in Ihrer Bibliothek, mit Anmeldung 
____________________________________________________________ 
 
Rock’n’Roll Club Bern-Buchsi 
 
Der Rock’n’Roll Club Bern-Buchsi organisiert am 21. Mai das  
 
Ebi-pharm Swiss Masters 
 
Erleben Sie ein Rock’n’Roll Tanzturnier der Extraklasse. Seien Sie dabei, 
wenn die Tanzpaare zu fetziger Musik tänzerische und akrobatische 
Höchstleistungen zeigen. Deshalb wird sich Ihr Besuch lohnen. Für Ju-
gendliche ist der Eintritt am Nachmittag gratis. Nutzen Sie den Vorverkauf 
und bestellen Sie bereits heute die Tickets unter www.rrc-bern-buchsi.ch 
oder reservation@rrc-bern-buchsi.ch, Vorrunden 13.00 Uhr, Finale 18.30 
Uhr, Mehrzweckhalle Ortschwaben. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
____________________________________________________________ 
 
Kinderartikelbörse Lollipop 
 
Zivilschutzanlage beim Kirchgemeindehaus, Oberdorfstrasse 6, 
Münchenbuchsee                      
 
Die Frühlings- und Sommerartikel sind eingetroffen.  
 
T-Shirt, Hosen, Sommerbekleidung, Badekleidung, 
Umstandsmode, Schuhe, Wanderschuhe, Helme, Reitartikel 
und und und ….. Kleidergrösse bis 176/ S, XS 
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u.a. finden Sie bei uns auch Kinderwagen, Spielwaren, Bücher, Bettwä-
sche, CD-Rom, CD, Märlikassetten, Videos, Babyartikel und vieles mehr. 
 
Bi üs fingt mä immer öppis Nöis! 
 
Öffnungszeiten: 
Dienstag 9.00 – 11.00 Uhr / 14.30 – 17.00 Uhr 
Donnerstag 9.00 – 11.00 Uhr / 14.30 – 17.00 Uhr 
 
Während den Schulferien ( Frühling / Herbst ) ist die Börse am Donnerstag- 
Morgen geöffnet. 
 
F. Becher 031 869 42 32  M. Pedone 031 869 45 03 
Y. Schmid 031 982 01 20 
____________________________________________________________ 
 
Gemeinnütziger Frauenverein Münchenbuchsee 
www.unser-gfm.ch 
 
Der Gemeinnützige Frauenverein Münchenbuchsee (GFM) hat jetzt 
über 800 Mitglieder und der Vorstand konstituierte sich neu. 
 
Mit Applaus wurden an der diesjährigen Hauptversammlung 44 Neumit-
glieder in den GFM aufgenommen. Aktuell zählt der Verein 802 Mitglieder. 
Neu im Vorstand arbeiten Michèle Hauber, Sabeth Hunziker und Marianne 
Nyfeler mit. Nach je zwölf Jahren Vorstandsarbeit traten Martha Bühlmann 
und Ruth Schwarz und nach 10 Jahren Beatrice Fretz aus dem Vorstand 
aus. 
 
Im letzten Jahr leisteten zehn Vorstandsfrauen, 128 freiwillige Helferinnen 
und 2 Helfer für 497Aktivitäten rund 8‘900 Stunden Freiwilligenarbeit in der 
Gemeinde. 
 
Gerne laden wir Sie zu folgenden Anlässen ein: 
GFM Event Café am Buchsi-Märit vom 18. Juni 2011,  
7.30 - 17.00 Uhr im Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee, mit ver-
schiedenen Verpflegungsmöglichkeiten. 
 

Unterhaltungsprogramm (die Detailangaben finden Sie in den Flyern im 
Dorf):  

09.30 Uhr  Ballettstudio Staub 
10.30 Uhr  buchsichor.ch 
11.30 Uhr  Line Dance/Tanzgruppe rusty-nails 
13.30 Uhr Jugendmusik Münchenbuchsee-Jegenstorf 
14.30 Uhr Jugend-Geräte und Mädchenriege 
15.30 Uhr Hip-Hop in Move 
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Marktstände: GFM Kurse (am Nachmittag Cüpli-Bar), Backwaren der 
Landfrauen Landiswil 
Die Brockenstube ist an diesem Samstag von 10.00-16.00 Uhr geöff-
net. 
 
Fortlaufender Kurs 
 
Qigong und Yoga 
Eine kostenlose Schnupperlektion ist jederzeit möglich.  
Auskunft erteilt Ihnen: Barbara Hofmann, Ursprungstrasse 57 in München-
buchsee, 031 869 52 01, kurse@unser-gfm.ch 
 
Neue Kurse  
(Details siehe unter www.unser-gfm.ch ► Aktivitäten ► Kurse) 
 
Betonblätter (neues Kursdatum!) 
Lassen Sie Ihrer Fantasie freien Lauf und kreieren Sie Betonblätter in jegli-
cher Form und Grösse. Als Rechaudkerzenhalter, Gartendekoration oder 
als Apéroschale garantieren diese kleinen und grossen Kunstwerke be-
stimmt für Aufmerksamkeit. 
Kursdatum/-zeit: 2-mal, Dienstag,  9. u. Donnerstag, 11. August 2011  
 Dienstag: 19.30 Uhr – ca. 21.30 Uhr 
 Donnerstag: 19.30 Uhr – ca. 20.30 Uhr 
Kursleitung/-ort:  Frau Elisabeth Liechti, Dorfstrasse 25, 3423 Ersigen 
Kosten: Fr. 33.00 Mitglieder/Jugendliche, Fr. 43.00 Nichtmitglie-

der, zuzüglich Materialkosten Fr. 10.00 
Anmeldung: bis Freitag, 29. Juli 2011 an Barbara Hofmann, 

031 869 52 01, kurse@unser-gfm.ch 
 
Selbstverteidigung für Frauen 
Kursdatum/-zeit: Mittwoch, 31. August 2011, 19.30 Uhr – 21.00 Uhr 
Kursleitung/-ort:  Frau Ursula Aegler (Sicherheitsberatung Kantonspoli- 

 zei Bern) 
  Dachstock Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee 
Kosten: Fr. 20.00 Mitglieder/Jugendliche, Fr. 30.00 Nichtmitglie-

der 
Anmeldung: bis Freitag, 19. August 2011 an Barbara Hofmann, 

031 869 52 01, kurse@unser-gfm.ch 
 
Daten Seniorenessen  
2011  2012 
Donnerstag, 8. September Donnerstag, 12. Januar   
Donnerstag, 20. Oktober    
Donnerstag, 10. November        
Donnerstag, 8. Dezember 
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Möchten Sie  in der Cafeteria des Altersheims „Weiermatt – Wohnen 
im Alter“, Moosgasse 15, mitarbeiten? 
 

Seit der Eröffnung 1979 betreut ein Team von ungefähr 70 Vereinsmitglie-
dern täglich die Cafeteria. Sie ist jeden Nachmittag von 14.30 - 17.00 Uhr 
geöffnet und ist öffentlich. 
 

Ist Ihnen Freiwilligenarbeit wichtig, möchten Sie Ihre Freizeit sinnvoll ge-
stalten und verfügen Sie über mindestens ein Mal monatlich einen Nach-
mittag freie Zeit? Möchten Sie diese Zeit älteren Menschen zur Verfügung 
stellen? Wäre es Ihnen möglich, auch ab und zu an einem Freitag, Sams-
tag oder Sonntag einen Einsatz zu leisten? Dann sind Sie in unserem Ca-
feteria-Team herzlich willkommen.  
 

Unverbindliche Auskunft erteilt Ihnen die Ressortverantwortliche: Nuria 
Walther, 031 869 36 70, cafeteria@unser-gfm.ch 
 
Beachten Sie jeweils unsere Flyer im Dorf und die Inserate im Amtsanzeiger 
Fraubrunnen (ca. 1 Woche vor Veranstaltungsdatum). 
 
Nichtmitglieder sind an allen unseren Anlässen herzlich willkommen. 
 
Die Brockenstube am Höheweg 7 ist  jeden Freitag offen von 09.00 - 11.00 
und 14.00 - 17.00 Uhr. Geschlossen ist sie im 2011 am:  
/15., 22. + 29. Juli/5. August/23. + 30. Dezember.  
Auskunft erhalten Sie bei Frau Ruth Scherler, 031 869 21 33, brockenstu-
be@unser-gfm.ch 
 
Voranzeige: Die Ski und Sportbörse findet am 19. Oktober 2011 statt. 
____________________________________________________________ 
 
Jungschwinger Münchenbuchsee  
  

Die Freiluft Schwingsaison hat mit 
329 Jungschwinger in Münsingen 
begonnen.  
  
Sechs Buchsi Schwinger nahmen am 
Wettkampf teil. Jesper Iseli als Neu-
ling erkämpfte sich den 14. Rang. Im 
3. Rang Marc Zingg und im 7. Rang 
Marco Bernhard mit je einem begehr-
ten Zweig. Michel Marthaler, Bruno 
Zingg und Ruedi Walther standen auf 
der Rangliste in Mittelfeld.  
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Psychiatrische Pflege von SPITEX Grauholz 
 
Ein wichtiges Angebot von SPITEX Grauholz ist die ambulante psychiatri-
sche Krankenpflege. Die Leistungen können bei ärztlich ausgewiesenem 
Bedarf in Anspruch genommen werden. Betreut und gepflegt werden Per-
sonen mit einer psychischen Erkrankung oder mit Demenz. Der Aufbau 
und das Erhalten einer tragfähigen und offenen Beziehung ist die Grundla-
ge einer erfolgreichen Zusammenarbeit. Unsere Aufmerksamkeit gilt dem 
Erleben und Fühlen der betreuten Person, ihren Wünschen und Vorstellun-
gen. Wir helfen, stützende Strukturen zu schaffen, zum Beispiel sinnvolle 
Tagesabläufe zu planen oder bei der Bewältigung von Alltagsanforderun-
gen bei Seite zu stehen. Grosse Bedeutung hat der Einbezug von Angehö-
rigen oder weiteren an der Betreuung beteiligten Personen und Stellen. 
 
In jedem Stützpunkt von SPITEX Grauholz arbeitet mindestens eine aus-
gebildete Psychiatrie-Pflegefachperson. Zusammen bilden sie ein Team, 
welches eine kontinuierliche, koordinierte Pflege und Betreuung sicher-
stellt. 
 
Das Psychiatriepflege-Angebot von SPITEX Grauholz umfasst 
• Abklärung der psychosozialen Situation und Einleitung von geeigneten, 

zweckmässigen Massnahmen. 
• Betreuung nach einem Klinikaufenthalt. 
• Gemeinsame Erarbeitung einer individuellen, angepassten Tagesstruktur. 
• Beratung und Unterstützung bei der Alltagsbewältigung. 
• Verhaltenstraining z. B. bei Angststörungen, Zwangsverhalten, Vermei-

dungsverhalten, Essstörungen usw. 
• Unterstützung und Förderung der medikamentösen Behandlung. 
• Trainieren von Strategien zur Bewältigung von Schwierigkeiten oder Kri-

sen (Hilfe zur Selbsthilfe). 
• Beratung und Entlastung der Angehörigen. 
• Fachliche Informationsvermittlung zu psychiatrischen Erkrankungen und 

dem Umgang mit Symptomen. 
• die Zusammenarbeit mit Fachstellen, Ärzten und Kliniken sowie die Un-

terstützung bei der Vernetzung mit weiteren Stellen. 
 
Wie andere ärztlich verordnete Leistungen werden die Kosten für die am-
bulante psychiatrische Krankenpflege durch die Grundversicherung der 
Krankenkassen übernommen. 
 
Der Stützpunkt von SPITEX Grauholz befindet sich an der Kirchgasse 9 in 
Münchenbuchsee und ist unter der Telefonnummer 031 850 20 80 zu er-
reichen. Die Aufnahme von neuen Kundinnen und Kunden ist innerhalb von 
vier Stunden möglich. Bestehende Kundinnen und Kunden erhalten wäh-
rend 24 Stunden am Tag auch Hilfe in pflegerischen Notfällen. 
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Volleyballclub Münchenbuchsee 
www.vbcm.ch 
 
Der 1976 gegründete Volleyballclub Münchenbuchsee zählt mit rund 120 
Mitgliedern und 10 aktiven Mannschaften zu den grössten und erfolgreichs-
ten Volleyballvereinen der Schweiz. 

Neben dem Herren-Fanionteam, welches sich erfolgreich in der Nationalli-
ga A behauptet, spielen noch zwei weitere Teams auf nationaler Ebene, 
ausserdem stellen sich drei Mannschaften in regionalen Ligen der Konkur-
renz. Dem Verein liegt auch die Förderung junger Spieler/innen am Her-
zen: Insgesamt sind rund 50 Nachwuchstalente in insgesamt vier Nach-
wuchs-Teams vertreten.  
 
Damen Herren 
1. Liga Nationalliga A 
2. Liga 1. Liga
3. Liga 4. Liga 
Juniorinnen A Junioren A 
Juniorinnen B Junioren B 
  
Im Zentrum steht die Freude am Spiel, der Bewegung und am Zusammen-
sein. Interessierte Spieler und Spielerinnen (Junior(inn)en ab Oberstufe) 
sind herzlich eingeladen sich bei uns zu melden (weitere Infos und Kon-
taktadressen unter www.vbcm.ch): 
 
Kontaktperson: Andrea Keller 
E-Mail: andreakeller@bluemail.ch 
Telefon: 031 911 23 29
 
Im Herbst beginnt die nächste Saison und wir freuen uns schon jetzt auf 
neue Gesichter, spektakuläre Spiele und zahlreiche Zuschauer. 
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Tag der Musik 
 
Buchsi feiert den Tag der Musik am 21. Juni 2011 
 
Die Idee einer öffentlichen Manifes-
tation für die Musik am längsten 
Tag des Jahres ging von Frankreich 
aus. Inzwischen hat der Tag der 
Musik eine breite Abstützung ge-
funden und wird vielerorts erfolg-
reich durchgeführt. 
 

 

 
Unsere Idee ist, dass der Tag der Musik auch in Münchenbuchsee fest in 
die Agenda aufgenommen wird. 
 
Nebst den abwechslungsreichen musikalischen Darbietungen der ortsan-
sässigen Musik-Institutionen mit abschliessendem Monsterkonzert aller 
Institutionen bieten wir Ihnen eine durchgängige Festwirtschaft. 
 
Durchgeführt wird der Tag der Musik auf dem Pausenplatz des Paul-Klee-
Schulhauses (bei Schlechtwetter im Kirchgemeindehaus). 
 
Die Agenda 
18.00 – 19.00 Musikschule Münchenbuchsee 
19.00 – 19.15 Kinderchor Münchenbuchsee – Moosseedorf 
19.15 – 19.45 Jugendmusik Münchenbuchsee 
19.45 – 20.15 Musikgesellschaft Münchenbuchsee 
20.15 – 20.45 Arbeitermusik Münchenbuchsee 
21.00 Monsterkonzert aller Institutionen gemeinsam 
 
Patronat 
Wir danken der Gemeinde Münchenbuchsee für die Übernahme des  
Patronats unseres Tages der Musik. 
 
Weitere Informationen finden Sie auf www.tag-der-musik.ch 
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SAMBU SATUS Münchenbuchsee 
www.sambu.ch 
 
Neue Turnerinnen und Turner sind in unserem Verein herzlich willkommen! 
Schnupperlektionen können jederzeit absolviert werden. 
Unser Angebot: 
 
Jugendriege: siehe www.buchsi-athletics.ch 
 
Turnerinnen: Montag, 20.00 – 21.45 Uhr, Paul-Klee-Turnhalle 
 Leitung E. Steiner, Tel. 031 869 52 00 
 
Frauenriege: Mittwoch, 20.00 - 21.30 Uhr, Riedli 
 Leitung R. Keller, Tel. 031 869 02 07 
 
Unihockey: Montag, 18.00 -20.00 Uhr Paul-Klee-Turnhalle      
 Mittwoch, 18.30 – 20.00 Uhr, Riedli 
 Leitung A. Bützer, Tel. 031 869 37 95 
 
Faustball: Mittwoch, 20.30 – 22.00 Uhr, Paul-Klee-Turnhalle 
 Leitung P.Tschanz, Tel. 031 869 07 24 
 
LA: Mittwoch, 18.15 – 19.30 Uhr, Riedl 
 Leitung F. Gerber, Tel. 031 869 09 89 
 
Fit für alle: Sommerpause. Das Training wird nach den Herbstferien 

jeweils am Freitag, 20.15 – 21.45 Uhr, Sporthalle Boden-
acker wieder aufgeommen. 

 Leitung F. Gerber, Tel. 031 869 09 89 
 
 
Pfadi Buchsi 
 
40. Grand Prix in Münchenbuchsee 
 
Am Sonntag, 21. August 2011, findet in Münchenbuchsee das traditionelle 
Seifenkistenrennen der Pfadi Buchsi statt. Das Rennen feiert dieses Jahr 
sein 40 jähriges Bestehen. Die Pfadi organisiert das Rennen in Zusam-
menarbeit mit der Fédération Suisse de Speeddown (FSSD) als Schwei-
zermeisterschaftslauf. Es werden Rennfahrerinnen und Rennfahrer aus der 
ganzen Schweiz teilnehmen. 
 
Die spannende Strecke führt mitten durchs Dorf (Höhenweg bis zur Kirch-
gasse) und weist einige knifflige Schikanen auf und eine schnelle Recht-
kurve. Auch dieses Jahr sind wir Stolz unsere einmalige Startrampe prä-
sentieren zu dürfen. Sie sorgt von Beginn an für ein Hohes Tempo. 
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Dadurch verlangt die Strecke den Fahren das höchste Mass an Können ab. 
Für ein Spannendes Rennen ist also gesorgt! 
 
Für einen spannenden Renntag darf aber neben Rennen und Sonne auch 
die Verpflegung nicht fehlen. Auch dieses Jahr bieten wir beim Schulhaus 
Bodenacker, das gleich an der Strecke liegt, Speis und Trank an. Wir 
möchten Sie herzlich einladen mit uns das 40 jährige Jubiläum entspre-
chend zu feiern.  
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Kulturelles 
 
 
Mondsüchtig? 
Für romantische Seelen und solche die es werden wollen! 
 
Freitag, 17. Juni 2011, 20.00 Uhr, Kirchgemeindehaus Münchenbuch-
see 
 
Lieder und Texte aus der Zeit der Romantik 
 
Bea van der Kamp, Sopran 
Gabriela Rüedi, Klavier 
Rainer Zur Linde, Wort 
 
Kollekte (Richtpreis Fr. 20.00) zur Deckung der Unkosten 
Herzlichen Dank für Ihren Beitrag 
 
Ausklang bei Tee und Kaffee 
 
 
Vorankündigung 
 
Stummfilm mit Live-Orgelbegleitung 
 
Freitag, 19. August 2011, 21.00 Uhr, Kirche Münchenbuchsee 
 
Wieslaw Pipczinsky 
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Veranstaltungskalender 
 
Sa 
21.05.11 

Rock’n Roll Club Bern-Buchsi ebi-pharm Swiss Mas-
ters 2011, nationales 
Rock’n Roll Turnier mit 
internationaler Beteili-
gung 

Mehrzweckhalle 
Ortschwaben 

Sa 
21.05.11 

Damenriege STV Jugendanlass: Spiel – 
Spass – Spannung 

Sporthalle Boden-
acker 

Sa 
21.05.11 

Pfadi Buchsi Heimeinweihungsfest Pfadiheim 

Do 
26.05.11 

Gemeinnütziger Frauenverein Vereinsreise  

Fr 
27.05.11 

Feldschützen/Militärschützen/ 
Pistolenschützen 

Eidg. Feldschiessen Schiessanlage 
Bärenried 

Sa 
28.05.11 

Feldschützen/Militärschützen/ 
Pistolenschützen 

Eidg. Feldschiessen Schiessanlage 
Bärenried 

So 
29.05.11 

Feldschützen/Militärschützen/ 
Pistolenschützen 

Eidg. Feldschiessen Schiessanlage 
Bärenried 

SA 
04.06.11 

Village Street Band Dorffest Belp Belp 

Sa 
04.06.11 

Schwingclub Mittelländischer Nach-
wuchsschwingertag 

Sportanlage Geiss-
hubel, Zollikofen 

So 
05.06.11 

Schwingclub Mittelländisches 
Schwingfest 2010 

Sportanlage Geiss-
hubel, Zollikofen 

Di 
07.06.11 

Arbeitermusik Platzkonzert Schulhaus Paul 
Klee 

Do 
09.06.11 

Gemeinnütziger Frauenverein Seniorenessen Kirchgemeindehaus 

Fr 
17.06.11 

Village Street Band Hofstattfest Hofstatt Burgdorf 

Fr 
17.06.11 

Kulturkommission / buchsikultur Mondsüchtig?, Lieder 
und Texte aus der Zeit 
der Romantik, Bea van 
der Kamp, Sopran; 
Gabriela Rüedi, Klavier; 
Rainer zur Linde, Wort 

Kirchgemeindehaus 

Sa 
18.06.11. 

Gewerbeverein Buchsi-Märit Oberdorfstrasse 

Sa 
18.06.11 

Gemeinnütziger Frauenverein Event Café am Buchsi-
Märit 

Kirchgemeindehaus 

Di 
21.06.11 

Musikgesellschaft/Jugendmusik/ 
Musikschule/Arbeitermusik 

Tag der Musik Schulhaus Paul 
Klee 

Fr 
24.06.11 

Kavallerie-Reitverein Berner Pferdesporttage Sand, Schönbühl 

Sa 
25.06.11 

Village Street Band Gartenfest Probelokal Hirzen-
feldweg 100 

Sa 
25.06.11 

Kavallerie-Reitverein Berner Pferdesporttage Sand, Schönbühl 

So 
26.06.11 

Kavallerie-Reitverein Berner Pferdesporttage Sand, Schönbühl 

Mo 
04.07. –  
So 
07.08.11 

Sportclub Grauholzturnier Hirzenfeld 

Sa Zenit Buchsi Europameisterschaft Bern 
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16.07.11 Alternative Fussball-Liga 
So 
17.07.11 

Zenit Buchsi Europameisterschaft 
Alternative Fussball-Liga 

Bern 

Sa 30.07. 
–  
Sa 
06.08.11 

Jungschar Münchenbuchsee Sommerlager Fornet-Dessus / 
Jura 

So 
31.07.11 

Guggenmusik Taktsurfer Feier zum 1. August Schulhaus Paul 
Klee 

So 
31.07.11 

Village Street Band Vorgezogene 1. Au-
gust-Feier mit Feuer-
werk 

Strandbad Nidau 

Fr 
05.08.11 

Arbeitermusik Waldfest Buchsiwald 

Sa 
06.08.11 

Arbeitermusik Waldfest Buchsiwald 
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Fr 
12.08.11 

Hornusser Münchenbuch-
see/Diemerswil 

100 Jahr-Jubiläum Oberlindach 

Fr 
12.08.11 

Arbeitermusik Waldfest, Reservedatum Buchsiwald 

Sa 
13.08.11 

Arbeitermusik Waldfest, Reservedatum Buchsiwald 

Sa 
13.08.11 

Hornusser Münchenbuch-
see/Diemerswil/ 
Oberlindach 

Mittelländisches-
Westschweizerisches 
Hornusserfest 

Oberlindach 

So 
14.08.11 

Hornusser Münchenbuch-
see/Diemerswil/ 
Oberlindach 

Mittelländisches-
Westschweizerisches 
Hornusserfest 

Oberlindach 

Fr. 
19.08.11 

Kulturkommission / buchsi-
kultur 

Stummfilm mit Live-
Musikbegleitung, Wies-
law Pipczynski (Pip) 

Pfarrgarten 
oder Kirche 
(je nach Wet-
ter) 

Sa 
20.08.11 

Hornusser Münchenbuch-
see/Diemerswil/ 
Oberlindach 

Interkantonales Hornus-
serfest 

Oberlindach 

So 
21.08.11 

Hornusser Münchenbuch-
see/Diemerswil/ 
Oberlindach 

Interkantonales Hornus-
serfest 

Oberlindach 

So 
21.08.11 

Pfadi Buchsi Seifenkistenrennen 40. 
Grand Prix Buchsi 

Bodenacker 

 
 
Den aktuellen Veranstaltungskalender finden Sie unter:  
www.muenchenbuchsee.ch -> Freizeit 
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